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Blut spenden in Neuenkirchen    
NEUENKIRCHEN. Am Montag, 

dem 17. August, bietet das DRK in 
Neuenkirchen einen weiteren Blut-
spende-Termin an: Von 15 bis 20 Uhr 
- wegen der Corona-Auflagen nicht 
im Gemeindehaus, sondern in der 
Schützenhalle Neuenkirchen.

„Strenge Sicherheitsvorkehrungen 
und Hygienemaßnahmen sind uns 
besonders wichtig“, schreibt das 
DRK in einer Pressemitteilung. In der 
großen Halle ist sehr viel mehr Ab-
stand  zwischen Menschen und 
Spenderliegen möglich. Desinfekti-

onsstationen für die Hände stehen 
im Eingangsbereich zur Verfügung. 
Dort wird bei allen Spendern auch die  
Temperatur gemessen.

Das Team freut sich über jeden 
Blutspender, bittet aber Bürger mit 
Erkältungs- oder Grippesymptomen, 
Rückkehrer aus Risikogebieten, so-
wie Personen, die in den vergange-
nen zwei Wochen mit in Quarantäne 
befindlichen Personen Kontakt hat-
ten, den Blutspendetermin nicht zu 
besuchen. Als Dank erhält jeder Blut-
spender wieder ein Lunchpaket. Ge-

tränke stehen an dafür vorgesehenen 
Stationen bereit.

Täglich werden in Deutschland 
15.000 Blutspenden benötigt. Auch 
in Corona-Zeiten sollte das nicht 
außer Acht gelassen werden, um Pa-
tienten in Therapie und in Notfällen 
weiter zu versorgen. Wer sich gesund 
und fit fühlt, kann auch jetzt Blut 
spenden. Wer helfen möchte, Leben 
zu retten, sollte Blutspende- und Per-
sonalausweis mitbringen. Nächster 
und letzter Blutspendetermin in die-
sem Jahr ist der 16. November.

Grünes Licht: „Wir
wollen jetzt loslegen“
Bürgerbegehren zu HKK-Standort: Unterschriftensammlung gestartet

SOLTAU (mwi). „Wir wollen jetzt 
loslegen“, meint Otto Elbers. „Das 
ist heute unsere Kernaussage.“ Ge-
meint ist das Bürgerbegehren für 
den Standort eines neuen Heide-
kreis-Klinikums (HKK) bei Dorfmark. 
Nachdem der Kreisausschuss (KA) 
am vergangenenMontag die Recht-
mäßigkeit des Bürgerbegehrens 
festgestellt hat (HK berichtete), ha-
ben die drei Verantwortlichen Otto 
Elbers, Adolf Köthe und Werner 
Salomon sowie Torge Stamer am 
Dienstag darauf in Soltau ihre wei-
tere Strategie vorgestellt.

Die Verantwortlichen des Bürger-
begehrens sind noch am Montag von 
Landkreis informiert worden: „Das ist 
für uns der Startschuss für die Unter-
schriftensammlung gewesen“, un-
terstreicht Elbers. Insgesamt müssen 
damit jetzt mindestens 7,5 Prozent 
der Wahlberechtigten der vergange-
nen Kommunalwahl (ab 16 Jahren) 
unterschreiben, um einen Bürger-
entscheid herbeiführen zu können 
- das sind 8.621 Namenszüge, die 
es bis zum 5. Oktober zusammenzu-
tragen gilt. Die Ordnungsmäßigkeit 
dieser Unterschriften wird dann noch 
überprüft und festgestellt. Innerhalb 
eines Vierteljahres danach läuft dann 
- umgesetzt wie eine Kommunalwahl 
-  der Bürgerentscheid. Durch ihn, so 
das Ziel des Bürgerbegehrens, soll 
die Standortentscheidung des Kreis-
tages für den HKK-Neubau in Bad 
Fallingbostel (F4) gekippt und statt 
dessen ein Bereich bei Dorfmark in 
der Kreismitte vorgesehen werden.

Im Vorfeld der KA-Entscheidung 
habe der Landkreis unter anderem 
beim Landwirtschaftsministerium 
ausgelotet, ob Dorfmark überhaupt 
als Standort in Frage kommen kön-
ne: „Und da gab es offenbar keine 
Probleme. Insofern stimmt das Argu-
ment ja wohl nicht, dass in Dorfmark 
gar kein Klinikumsbau zulässig wä-
re“, betont Köthe (Munster) und kri-
tisiert SPD-Kreistagsfraktionschef 
Sebastian Zinke, der genau dieses 
Argument bei Infoveranstaltungen 
nutze: „Da spielt die SPD mit gezink-
ten Karten.“ Und Elbers fragt: „War-
um hat man das nicht von vornherein 
überprüft?“

Was die Vorbereitung des Bürger-
begehrens in Munster betreffe, so 
Köthe weiter, gebe es in der Örtze-
stadt rund 100 Stellen, an denen 
Unterschriftenlisten ausliegen - von 
Vereinen bis hin zu Geschäften. Und 
der Seniorenbeirat Munster sei eine 

der tragenden Säulen. Köthe habe 
entsprechend im Vorfeld etwa 100 
Leute angesprochen, um das zu klä-
ren: „Und nur einer hat abgelehnt, 
weil er für den Standort Bad Falling-
bostel ist.“

Gleich nach Absegnung des Bür-
gerbegehrens ist auch Salomon in 
Schneverdingen aktiv geworden: 
„Ich habe sieben Leute angespro-
chen, die jetzt Anlaufstelle für das 
Bürgerbegehren und die Unterschrif-
tensammlung sind. Noch am Montag 
haben sich 200 Personen in die Lis-
te eingetragen.“ Salomon kündigt an, 
auch im Umfeld von Supermärkten 
Unterschriften sammeln zu wollen. 
„Wir machen Fußarbeit von Tewel bis 
Behningen“, kündigt Stamer an. Und 
weiter: „Wir haben ein Team, das in 
Neuenkirchen und den Ortschaften 
die Bürgerinnen und Bürger direkt 
ansprechen wird.“

Und in Soltau, so unterstreicht El-
bers, „haben wir auch den Senioren-
beirat im Boot. Die Wirtschaft unter-
stützt uns, und wir haben die Inter-
essengemeinschaft Handel und 
Gewerbe Soltau (IHG) und die Inter-
essengemeinschaft Almhöhe an 
unserer Seite. Für die Unterschriften-
sammlung haben wir zentrale Anlauf-
stellen im Erdgeschoss des City-Ser-
vice-Centers und bei der Firma Hohls 
und Sohn in der Lüneburger Straße 
149. Außerdem sind wir vom 15. Au-

gust an jeden Samstag von 10 bis 13 
Uhr im Hagen, um Unterschriften zu 
sammeln und zu diskutieren.“ Auch 
in Schneverdingen und Munster soll 
es Stände auf dem Wochenmarkt 
geben, genaue Termine stehen dort 
aber noch nicht fest.

In Bispingen, so Elbers, gebe es 
Unterschriftenlisten bei Zweirad-
sport Meine, und in Wietzendorf wer-
de vor dem Supermarkt gesammelt.

Wo Unterschriften geleistet wer-
den können, also beispielsweise in 
Geschäften, weisen übrigens kleine 
gelbe Plakate mit dem Titel „Wir Bür-
ger/innen wollen entscheiden“ dar-
auf hin.

Angesichts der erforderlichen An-
zahl an Namenszügen haben sich die 
Initiatoren durchaus höhere Ziele 
gesetzt: So sollen es in Soltau 3.000, 
in Schneverdingen und Munster je-
weils 2.500, in Bispingen 1.000 sowie 
in Neuenkirchen und Wietzendorf 
jeweils 500 Unterschriften sein. „Das 
wären dann insgesamt 10.000. Das 
hat auch den Hintergrund, dass wir 
genug Unterschriften haben wollen, 
falls es Abzüge wegen Doppelunter-
zeichnungen geben sollte“, erläutert 
Köthe.

Im Südkreis gebe es noch keine 
Ansprechpartner. Dabei könne es 
durchaus Interessierte geben, etwa 
in Dorfmark, meint der Munsteraner. 

Und Elbers: „Wir haben gerade an-
gefangen. Und wenn jemand aus 
dem Südkreis etwas wissen möchte, 
kommen wir gern, um das zu erläu-
tern.“

Das Bürgerbegehren beginnt zwar 
erst jetzt, doch die Verantwortlichen 
haben bereits gespürt, „das von der 
anderen Seite Druck aufgebaut 
wird.“ In erster Linie wird das Argu-
ment ins Feld geführt, durch einen 
Bürgerentscheid für Dorfmark ginge 
soviel Zeit verloren, dass vorgege-
bene Termine nicht mehr eingehalten 
und so der 130-Millionen-Zuschuss 
vertan werde. Dadurch sei dann das 
neue HKK gar nicht mehr realisier-
bar.

Wie schon zuvor betonen die Ver-
antwortlichen, sich diesen Schuh 
nicht anzuziehen: „Uns ist an einem 
neuen Heidekreis-Klinikum in der 
Mitte des Heidekreises gelegen, das 
von allen Bürgern akzeptiert wird. 
Und das ist in Dorfmark. Wenn denn, 
wie angekündigt, auch tatsächlich in 
die Mitte hätte gebaut werden sollen, 
hätten wir das Bürgerbegehren nicht 
anschieben müssen“, so Elbers. Und  
auch Köthe kritisiert noch einmal die 
Entscheidung für F4: „Der Standort 
ist nicht sehr weit vom heutigen 
Krankenhaus Walsrode entfernt - das 
wäre ein Südkreiskrankenhaus. Ein 
Standort südlich von Dorfmark wür-
de in Munster nicht akzeptiert.“

Haben jetzt die Unterschriftensammlung gestartet: (v.l.) Adolf Köthe, Otto Elbers, Torge Stamer und Werner 
Salomon. Fotos: mwi

NEUENKIRCHEN (mwi). Verhaf-
tung im Doppelmordfall von Neuen-
kirchen: Offensichtlich sind die Er-
mittler jetzt ein ganzes Stück weiter-
gekommen, denn sie konnten einen 
20jährigen festnehmen. Das hat am 
vergangenen Donnerstag die Staats-
anwaltschaft Lüneburg mitgeteilt.

Am Montag, dem 27. Juli, wurde 
das pensionierte Lehrerehepaar An-
negret und Kurt G. in seinem Haus im 
Neuenkirchener Lohweg durch Ein-
wirkung stumpfer Gewalt getötet. Ein 
drittes Opfer, eine 56jährige Frau, 
wurde schwer verletzt vor dem Ge-
bäude aufgefunden. Zudem wurde 
das Haus des Ehepaares angezündet 
(HK berichtete).

Zur Aufklärung des Verbrechens 
wurde bei der Polizeiinspektion (PI) 
Heidekreis in Soltau die Mordkom-
mission „Lohweg“ eingesetzt - und 
deren Arbeit trägt jetzt offenbar 
Früchte: Auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft Lüneburg habe das Amtsge-
richt Soltau am Donnerstag, dem 13. 
August, Haftbefehl gegen einen 
Zwanzigjährigen wegen des Doppel-
mordfalles von Neuenkirchen erlas-
sen: „Der Beschuldigte wurde bereits 
festgenommen. Er soll noch heute 
dem Haftrichter vorgeführt werden“, 
hieß es am Donnerstag von der 
Staatsanwaltschaft.

Gegen den 20jährigen hatte sich 
bereits unmittelbar nach der Tat ein 
Anfangsverdacht ergeben: „Auf der 
Grundlage der intensiven Ermittlun-
gen der Polizeiinspektion Heidekreis 
und der Staatsanwaltschaft Lüneburg 
ist er nunmehr dringend verdächtig, 
am 27. Juli 2020 in Neuenkirchen 
einen 70 jährigen Mann und seine 
69jährige Ehefrau durch massive Ge-
walteinwirkung auf Kopf und Körper 
getötet und eine weitere 56jährige 
Frau in Tötungsabsicht in gleicher 
Vorgehensweise schwer verletzt zu 
haben. Zudem ist er dringend ver-
dächtig, sodann das Wohnhaus der 
Getöteten in Brand gesetzt zu ha-
ben“, so die Staatsanwaltschaft wei-
ter.

Der Beschuldigte habe sich zeit-
weise im nachbarschaftlichen Umfeld 
der Opfer aufgehalten: „Derzeit wird 
davon ausgegangen, dass er auf-
grund einer finanziellen Schieflage 
versuchte, von den Getöteten Geld 
zu erlangen. Die schwer verletzte Frau 
konnte aufgrund ihres gesundheitli-
chen Zustandes immer noch nicht 
umfassend vernommen werden.“ Da 
die Ermittlungen zum konkreten Tat-
ablauf sowie zu den genauen Hinter-
gründen der Tat andauerten, gebe es 
derzeit keine weitergehende Aus-
künfte, so die Staatsanwaltschaft.

In diesem Haus geschah das Verbrechen - ein 20jähriger wurde jetzt 
festgenommen. Foto: suv

20jähriger verhaftet
Doppelmordfall in Neuenkirchen

nachmittage im Gebäude A des Fi-
nanzamts Soltau. Für die Teilnahme 
ist eine telefonische Anmeldung er-
forderlich. Auch interessierte Eltern 
sind willkommen.

Neben jeder Menge Infos über die 
Ausbildung und das duale Studium 
in der niedersächsischen Steuerver-
waltung gibt es die Möglichkeit mit 
Auszubildenden, Nachwuchskräften 
und den für die Ausbildung Verant-
wortlichen ins Gespräch zu kommen 
und somit Informationen aus erster 
Hand zu erhalten. Ansprechpartner 
ist  Rainer Hel lwinkel ,  Tel . : 
(05191)807674.

SOLTAU. Am 1. August haben ins-
gesamt acht junge Menschen ihre 
Ausbildung beziehungsweise ihr 
duales Studium im Finanzamt Soltau 
begonnen. Auch zum 1. August 
2021, also in einem Jahr, bietet das 
Finanzamt Soltau wieder vier Ausbil-
dungs- und bis zu acht Studienplät-
ze an.

Das Bewerbungsverfahren dafür 
hat bereits begonnen; Bewerbungs-
schluss ist der 30. September 2020. 
Am Donnerstag, dem 27. August, 
und an den darauffolgenden Don-
nerstagen im September laufen je-
weils von 14 bis 16 Uhr Informations-

Schon jetzt bewerben
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Seine Tage sind gezählt …
Zum 1. Januar 2021 kommt die gelbe Tonne/gelber Sack hat ausgedient

SOLTAU (mwi). Was die Abfall-
wirtschaft Heidekreis (AHK) im März 
dieses Jahres angekündigt hat (HK 
berichtete), ist jetzt abgemachte 
Sache: Zum 1. Januar 2021 hat der 
ungeliebte gelbe Sack ausgedient, 
seine Tage sind gezählt - statt des-
sen gibt es für die Haushalte im 
Landkreis Heidekreis die gelbe Ton-
ne. Das haben Landrat Manfred 
Ostermann, Helmut Schäfer, Vor-
stand der AHK, und Michael Zühlke, 
Geschäftsführer der Nehlsen-Cohrs 
GmbH, am vergangenen Mittwoch 
in Soltau bekannt gegeben.

Für viele Bürgerinnen und Bürger 
ist der gelbe Sack eher ein Problem-
beutel, der leicht reißt und nicht sel-
ten - einmal zur Abholung vor die Tür 
gelegt - vom „Winde verweht“ oder 
von böswilligen Zeitgenossen durch 
die Gegend gekickt werden kann. 
Das wird sich in einigen Monaten 
ändern, wenn die gelbe Tonne 
kommt. Die Vorarbeit war allerdings 
schwierig: Zwar ist die AHK Entsor-
gungsträgerin im Heidekreis, doch 
für den Verpackungsmüll sind die 
Betreiber des Dualen Systems zu-
ständig. Den Entsorgungsauftrag 
dazu vergeben sie alle drei Jahre. Die 
nächste Periode beginnt am 1. Ja-
nuar 2021 und läuft bis 2024. Diesen 
Termin hatte auch die AHK im Blick, 
die sich schon seit 2019 mit der gel-
ben Tonne befasst und ihre Einfüh-
rung im März dieses Jahres be-
schlossen hat.

Doch so einfach lief das nicht: Die 
Betreiber bestimmen zwar über das 
Duale System, müssen sich aber mit 
der AHK abstimmen. Diese Verhand-
lungen drohten zu scheitern, denn 
eine gelbe Tonne war nicht willkom-
men: „Wir haben daraufhin Rahmen-
vorgaben erlassen, um die gelbe 
Tonne einzuführen, was wiederum zu 
einer Klage geführt hat. Am Ende 
haben wir aber eine Einigung erzielt, 
und die Klage wurde zurückgezo-
gen“, berichtet Schäfer.

Um auch den Entsorgungsauftrag 
für den Verpackungsmüll zu erhalten, 
schlossen sich AHK und Nehlsen-
Cohrs GmbH zu einer Bietergemein-
schaft zusammen - und gewannen 
die Ausschreibung: „Wir haben das 
wirtschaftlich beste Angebot abge-
geben und den Zuschlag bekom-
men. Das ist im Interesse beider 
Unternehmen und der Bürgerinnen 
und Bürger“, freut sich Schäfer. Und 

Zühlke stimmt zu: „Wir haben durch 
unsere Zusammenarbeit eine opti-
male Lösung - gerade für den Bürger 
- gefunden. Wir bieten ihm von bei-
den Seiten das Beste.“

Auch Ostermann unterstreicht: 
„Der Verwaltungsrat der AHK hat 
lange darüber beraten, ist dann aber 
zu dem Schluss gekommen, die gel-
be Tonne einzuführen. Die Mehrheit 
der Bevölkerung befürwortet das.“ 
Für die Bürgerinnen und Bürger än-
dere sich damit zunächst einmal gar 
nichts, so der Landrat weiter.

Sie entsorgen ihren Verpackungs-
müll auch weiterhin mit dem gelben 
Sack, und zwar bis zum Jahresende. 
Von Mitte Oktober an werden dann 
bis Dezember rund 50.000 gelbe 
Tonnen (schwarzer Korpus, gelber 
Deckel) mit einem Volumen von 240 
Litern an die Haushalte im Heidekreis 
verteilt. Hinzu kommen weitere 4.000 
Großbehälter zu je 1.100 Litern, etwa  
für Mehrfamilienhäuser und Gewer-
bebetriebe. Die Tonnen, in die un-
gefähr der Inhalt von fünf bis sechs 
gelben Säcken passt, werden alle 
vier Wochen geleert, die Großbehäl-
ter alle 14 Tage. Tonnen und Groß-
behälter selbst, so Schäfer, hätten 
einen besseren „ökologischen Fuß-
abdruck“ als der gelbe Sack: „Sie 
tragen den Blauen Umweltengel und 

Zuschlag für die gelbe Tonne: (v.l.) Michel Zühlke, Manfred Ostermann und Helmut Schäfer. Foto: mwi

bestehen zu mindestens 80 Prozent 
aus recyceltem Kunststoff. Sie sind 
sehr lange haltbar und können am 
Ende wieder weiterverwendet wer-
den.“

Neue Gebühren kommen auf die 
Bürger damit übrigens nicht zu, denn 
- wie bisher beim gelben Sack seit 
seiner Einführung 1991- wird die Ent-
sorgung des Verpackungsmülls 
schon beim Einkauf vom Verbrau-
cher mitbezahlt.

Jährlich wurden bisher rund 3,3 
Millionen gelbe Säcke im Heidekreis 
an die Verbraucher ausgegeben und 
etwa drei Millionen befüllt wieder ein-
gesammelt. Zirka zehn Prozent der 
Säcke wurden also anderweitig ver-
wendet oder „gebunkert“, um immer 
genügend im Haus zu haben. Bis 
zum Jahresende sind diese Säcke 
auch weiterhin zu benutzen, mit Be-
ginn des Jahres 2021 werden sie von 
der gelben Tonne abgelöst. Wer will, 
darf dann natürlich seinen Verpa-
ckungsabfall weiterhin im noch vor-
handenen gelben Sack sammeln und 
selbigen dann zur Abfuhr in die gelbe 
Tonne werfen, ihn aber nicht dane-
benstellen. Schließlich wird dann 
nichts mehr per Hand eingesammelt, 
sondern die Tonne mit dem Seiten-
lader geleert.

Die Firma Nehlsen-Cohrs, die bis-
her schon die gelben Säcke abge-
fahren hat, ist seit langem in diesem 
Metier tätig: Auf einer Erbbaurechts-
fläche in Hillern betreibt sie seit 1996 
eine Sortierablage für Leichtstoffver-
packungen (LVP) und eine Abfallent-
sorgungsanlage. Der Erbbauvertrag 
sei gerade wieder bis 2035 verlängert 
worden, „denn wir wollen langfristig 
weiter zusammenarbeiten“, so Schä-
fer. Bei der Kooperation in Sachen 
gelbe Tonne sind die Aufgaben ver-
teilt: Behältergestellung und -dienst 
sowie Öffentlichkeitsarbeit und Ser-
vicecenter liegen bei der AHK, Tel.: 
0800-1123811, während Vertrags-
management, Meldewesen und Lee-
rung Aufgabe von Nehlsen-Cohrs ist.

Wie Schäfer betont, „ist es uns 
ganz wichtig, dass es unsere eigenen 
AHK-Tonnen sind, die wir ausge-
ben.“ Das hat auch etwas mit künf-
tigen Optionen zu tun, etwa dann, 
wenn die gelbe Tonne zu einer Wert-
stofftonne auch für „stoffgleiche 
Nichtverpackungen“ werden könnte. 
Zwar sei in absehbarer Zeit kaum 
daran zu denken, „denn dazu muss 
man sich mit dem Dualen System ins 
Benehmen setzen - und da geht es 
auch um knallharte Geschäftsinter-
essen. Perspektivisch wäre das aber 
ein guter Weg.“

Wie es erst einmal weitergeht auf 
dem Weg zur gelben Tonne, wird die 
AHK den Bürgerinnen und Bürgern 
rechtzeitig bekannt geben. Was letz-
tere aber schon einmal vorsorglich 
tun können: einen Platz für den neu-
en Behälter aussuchen.

„Sommermusik“
Konzert in St.-Antonius-Kirche

BISPINGEN. Mit einer spätsom-
merlichen Serenade wird die Konzer-
treihe „Sommermusik in Bispinger 
Kirchen“ am Freitag, dem 21. Au-
gust, fortgesetzt. Um 19.30 Uhr ge-
stalten Nina Schulze (Sopran) und 
Marie Zimmer (Harfe) das Konzert in 
der St.-Antonius-Kirche. Ihr Motto 
„Leise flehen meine Lieder…“ weist 
auf das Repertoire des Abends hin. 
Es werden Lieder von Robert Schu-
mann, Gabriel Fauré, Franz Liszt, 
Enrique Granados, Claude Debussy 
und Franz Schubert zu hören sein. 
Der Eintritt zu diesem für Juli geplan-
ten und dann auf August verschobe-
ne Konzertabend ist frei. Um eine 
Spende am Ausgang wird gebeten.

Die in Soltau geborene Sopranistin 
Nina Schulze begann ihre Gesangs-
ausbildung bei Marjorie Patterson an 
der Musikschule in Soltau und in 
Hamburg und nahm nach dem Abitur 
zunächst ihr Gesangsstudium an der 
Hochschule für Künste Bremen auf. 

Sie schloss ihre Ausbildung 2012 an 
der Hochschule für Musik und Thea-
ter Rostock bei Janet Williams (Berlin) 
ab. Daneben erwarb sie einen Magi-
sterabschluss in Angewandten Kul-
turwissenschaften der Leuphana-
Universität Lüneburg. Ihr Repertoire 
als lyrischer Koloratursopran umfasst 
sowohl das Opern-, als auch das 
Konzert-, Lied- und Oratorienfach. 

Marie Zimmer wurde in Frankreich 
geboren und begann mit fünf Jahren 
das Studium der Harfe in Evreux. 
2016 beendete sie ihr Bachelorstu-
dium in Hamburg in der Klasse von 
Xavier de Maistre, bei dem sie nun 
auch das Masterstudium fortsetzt. 
Sie besuchte mehrere Meisterklas-
sen und nahm an nationalen und 
internationalen Wettbewerben wie 
dem Internationalen Harfenwettbe-
werb in Israel teil. Außerdem tritt 
Marie Zimmer als Kammermusikerin 
in Trios, Quintetten und Duos mit 
Flöten oder Gesang auf.

Mit einer spätsommerlichen Serenade wird die Sommermusik in Bispin-
ger Kirchen am Freitag, dem 21. August, fortgesetzt. Um 19.30 Uhr ge-
stalten Nina Schulze (Sopran) und Marie Zimmer (Harfe) das Konzert in 
der St.-Antonius-Kirche. Foto: St.-Antonius-Gemeinde

Heideblüte
SCHNEVERDINGEN. Zur Jahres-

hauptversammlung lädt der Schne-
verdinger Verein Heideblüte seine 
Mitglieder für den 27. August um 
19.30 Uhr ins Schneverdinger Sport-
lerheim, Osterwald 1, ein.

Videoclips erstellen
„Stop-Motion-Animation“ in der Waldmühle

SOLTAU. Die Soltauer Bibliothek 
Waldmühle bietet im Ferienpro-
gramm in diesem Jahr neu „Stop-
Motion-Animation“ an. In kleinen 
Teams erstellen die Teilnehmer mit 
I-Pads eigene Videoclips. Zunächst 
lernen sie die wichtigsten „Skills und 
Tricks“, ehe es an die Produktion 
eigener Trickfilme geht. Dabei dürfen 
Storyboards erfunden oder vorgege-
bene Skripts verwendet werden. 
Außer einer ordentlichen Portion 
Phantasie, gepaart mit Geduld, muss 
nichts mitgebracht werden. 

„Stop-Motion ist Daumenkino für 
das I-Pad“, erklärt das Team der Bi-

bliothek Waldmühle. „Einzelbilder 
verschmelzen zu flüssigen Bewe-
gungen, somit können grandiose 
Effekte und witzige Szenen ‚zum 
Leben‘ erweckt werden.“

Der nächste Stop-Motion-Anima-
tion-Workshop startet am Mittwoch, 
den 19. August, von 10 bis 14 Uhr in 
der Bibliothek Waldmühle. Eingela-
den sind Kinder und Jugendliche von 
acht bis 14 Jahren. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Anmeldung wird gebeten im 
Internet unter www.soltau.feripro.de 
oder direkt in der Bibliothek Wald-
mühle unter der Telefonnummer 
(05191) 5005.

Die Soltauer Bibliothek Waldmühle bietet im Ferienprogramm „Stop-Mo-
tion-Animation“ an.        Foto: Bibliothek Waldmühle

Vermehrt Taschendiebstähle   
HEIDEKREIS. Die Polizei im Heide-

kreis berichtet von mehreren Ta-
schendiebstählen und mahnt zur 
Vorsicht: So wurden am Montag ei-
nem 82jährigen Senior in Munster in 
einem Discounter die Geldbörse aus 
der Hosentasche entwendet. In Bi-
spingen wurde einer 79jährigen Da-
me während ihres Einkaufs ihr Porte-
monnaie aus der verschlossenen 
Handtasche entwendet. Ebenso 

wurde in Schneverdingen eine Geld-
börse während des Einkaufens aus 
dem Rucksack einer 57jährigen ent-
wendet. Die Polizei rät, Taschen wäh-
rend des Einkaufes nicht achtlos im 
Einkaufswagen abzustellen. „Halten 
Sie ihre Taschen geschlossen und 
tragen diese eng am Körper“, so der 
Rat. Und weiter: „Im Idealfall tragen 
Sie Bargeld, Zahlungskarten und 
Papiere in verschiedenen, ver-

schließbaren Innentaschen Ihrer Klei-
dung und dicht am Körper statt in der 
Handtasche. Nehmen sie nur das 
nötigste Bargeld mit. Seien sie auf-
merksam, Taschendiebe nutzen die 
Ablenkung beim Einkauf und Ge-
dränge gern aus, um Beute zu ma-
chen. Den Verlust merkt man meist 
erst zu spät, wenn der oder die Täter 
schon lange nicht mehr in der Nähe 
sind“, so die Warnung der Polizei. 

Gottesdienst „up Platt“
WOLTERDINGEN. Die Kirchenge-

meinde Heilig Geist in Wolterdingen 
lädt zu einem besonderen Gottes-
dienst am heutigen Sonntag, den 16. 
August, um 10 Uhr ein: Der gesamte 
Gottesdienst, also auch Gebete, Bi-
beltexte, Lieder und die Predigt, wird 
in plattdeutscher Sprache gehalten. 
Durch den Gottesdienst führt Pastor 

i.R. Dr. Heinrich Kröger aus Soltau, 
der nicht nur plattdeutsch spricht, 
sondern hierüber auch geforscht hat.
Für diesen Gottesdienst gelten die 
allgemeinen Coronabestimmungen, 
unter anderem Abstandsregelung, 
Desinfektion, kein Gemeindegesang, 
Dokumentation der Veranstaltungs-
teilnehmer.

Sprechstunde
NEUENKIRCHEN. Am kommen-

den Donnerstag, dem 20. August, 
bietet der SoVD-Ortsverband Neu-
enkirchen wieder eine Sprechstunde 
für Mitglieder und alle Interessierten 
an: Die Beratungsgespräche werden 
von 10 bis 11 Uhr in der Bücherei auf 
dem Schröers-Hof geführt. Eine An-
meldung zu dieser Sprechstunde ist 
nicht erforderlich. 

Zusätzlich 
erhältst Du einen

Gratis-Artikel
beim Kauf von

Kinder-Sportbekleidung 
ab einem Einkaufswert

 von 35,- €. 

Schulstart AKTION
Tolle Geschenke 

   mit Namensaufdruck

zur Einschul
ung!

8. Juli - 10. September 20
20
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TIM
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  Bandits
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Spielplätze verschwinden
Bispingen: Seit Jahren ungenutzt, sollen die Areale zu Bauland werden

BISPINGEN (mwi). Fröhliche Kin-
derstimmen erklingen schon lange 
nicht mehr, denn die drei kommu-
nalen Bispinger Spielplätze Ahorn-
weg, Auf dem Lehbuh und Brock-
mannsheide werden schon seit 
vielen Jahren kaum oder gar nicht 
in Anspruch genommen. Deshalb 
sollen sie jetzt in Baugrundstücke 
umgewandelt werden. So mancher 
Anlieger indes hat den inzwischen 
ungenutzten Spielplatz „um die 
Ecke“ über die Jahrzehnte liebge-
wonnen und mag sich nur schwer 
davon trennen

Vielleicht ist es eine Frage der lie-
ben Gewohnheit oder auch der Ru-
he, die mittlerweile von den Spiel-
plätzen ausgeht, dass Anlieger die-
ser Wohngebiete dem Heide-Kurier 
gegenüber die anstehende Maßnah-
me bedauern. Doch auch sie räumen 
ein, dass diese Areale schon seit 
langem unverständlicherweise nicht 

mehr ihren eigentlichen Zweck er-
füllen, was man den Plätzen inzwi-
schen auch ansieht.

Auch der Spielplatz im Bispinger Ahornweg soll zu Bauland werden, weil 
er nicht mehr von Kindern genutzt wird. Fotos: Heide-Kurier

Ungenutzt und überwuchert: Der Spielplatz Brockmannsheide hat schon bessere Tage gesehen.

Das ist natürlich auch der Gemein-
de Bispingen nicht verborgen geblie-
ben, schließlich sind es „ihre“ Spiel-

plätze, um die es geht. Dazu Bürger-
meister Dr. Jens Bülthuis: „Sie be-
finden sich in älteren Wohngebieten, 
in denen es heute kaum noch oder 
gar keine Kinder mehr gibt. Aber 
selbst dort, wo noch oder wieder 
mehr Kinder wohnen, ist die Nach-
frage nach Spielplätzen nicht vor-
handen. Ein wesentlicher Grund 
dafür ist sicherlich, dass die Gärten 
mehr und mehr mit Spielgeräten wie 
beispielsweise Trampolinen aufge-
rüstet werden.“

Er, Bülthuis selbst, habe beispiel-
weise mit einer kinderreichen Familie 
gesprochen, bei der sich alles im Gar-
ten abspiele: „Sie haben mir gesagt, 
ein Spielplatz sei für ihre Kinder nicht 
nötig. Wir haben in Bispingen wieder 
eine steigende Kinderzahl - und das 
ist gut. Aber die Spielbedürfnisse wer-
den anderswo ausgelebt, während 
die Nutzungsfrequenz dieser betref-
fenden Plätze gleich null ist.“

Angesichts dieser Entwicklung sei 
es nur folgerichtig, sich über die Zu-
kunft dieser Flächen Gedanken zu 
machen: „So halten wir es vor dem 
Hintergrund der großen Bauland-
nachfrage für vernünftig, diese Spiel-
plätze in Baugrundstücke umzuwan-
deln. Dieses Thema haben wir öffent-
lich in den Ausschüssen und im Rat 
diskutiert, und alle sind sich einig, so 
zu verfahren“, berichtet der Bürger-
meister. So werden die Grundstücke 
Brockmannsheide 10 mit 620 Quad-
ratmetern, Auf dem Lehbuh 13 mit 
693 Quadratmetern und Ahornweg 
7 mit 839 Quadratmetern künftig 
wohl für neue Eigenheime zur Ver-
fügung stehen. An Aufmerksamkeit 
mangelt es da nicht: „Schon jetzt gibt 
es mehr als 30 Interessierte“, weiß 
Bülthuis.

Die Anlieger werden sich also ir-
gendwann vom Vertrauten verab-
schieden müssen. Aber vielleicht 
kommen dafür dann nette neue 
Nachbarn.

Spiele-Nachmittag

Im Rahmen der Ferienveranstaltungen stehen in der Soltauer Bibliothek 
Waldmühle erneut Gesellschaftsspiele im Mittelpunkt: Beim Spiele-Nach-
mittag am Mittwoch, dem 19. August, können Klassiker oder neue Spie-
le erobert werden. Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter ab sechs 
Jahren. Der Nachmittag beginnt um 16 Uhr in der Kinderbibliothek. Die 
Veranstaltung ist kostenlos; um eine vorherige Anmeldung wird gebeten 
unter www.soltau.feripro.de oder direkt in der Bibliothek Waldmühle 
unter Ruf (05191) 5005. Foto: forue

www.heidespezialitaeten.de
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 05192 2808
Mo. 7.00 - 12.00 Uhr  |  Di. - Fr. 7.00-18.00 Uhr  |  Sa. 7.00 - 12.00 Uhr
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Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch

er
ei

In unserem Team

Petra Gesk
seit 43 Jahren

Stefan Küddelsmann
seit 40 Jahren

Kerstin Sohn
seit 33 Jahren

Walter Dammann
seit 25 Jahren

Vielen Dank für die Treue!

  Stromerzeuger  
von 18 kvA / 14,4 kW  
bis 196 kvA / 157 kW

  Fliesenschneidtische bis 
1500 mm Schnittlänge

  Holzhäcksler bis  
190 mm Durchmesser 
Anlieferung der Holzhäcksler  
im Umkreis von 15 km von  
29614 Soltau kostenfrei.

  Rüttelplatten von  
70 KG bis 900 KG

  Kompressoren  
von 3,7 m³ / 7 Bar  
bis 10,4 m³ / 12 Bar

  Baustellenbeleuchtung / 
Lichtmasten

  Öl-Lufterhitzer von  
25 kW bis 227 kW

  Gartenfräsen
  Baumstumpffräsen
  Erdbohrer 
  Betonglätter / Betonfräsen

Hambostel 5 · 29614 Soltau

Mobil 0171 5498550 
Telefon 05191 98550 

Fax 05191 98555

E-Mail: vermietung@ 
mmp-heidekreis.de

www.mmp-heidekreis.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 8.00–17.00 Uhr 

Fr. 8.00–16.00 Uhr 
und nach telefonischer  

Vereinbarung
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Seit 30 Jahren „trocken“
Anonyme Alkoholiker in Schneverdingen bieten Hilfe zur Selbsthilfe

SCHNEVERDINGEN (mk). „Anony-
me Alkoholiker sind eine Gemein-
schaft von Männern und Frauen, die 
miteinander ihre Erfahrung, Kraft 
und Hoffnung teilen, um ihr gemein-
sames Problem zu lösen und ande-
ren zur Genesung vom Alkoholismus 
zu verhelfen. Die einzige Vorausset-
zung für die Zugehörigkeit ist der 
Wunsch, mit dem Trinken aufzuhö-
ren“ - so lauten die ersten Sätze der 
Präambel der Gemeinschaft Anony-
me Alkoholiker, kurz AA. Auch in 
Schneverdingen gibt es eine Selbst-
hilfegruppe, die sich nach achtwö-
chiger Corona-Pause seit kurzem 
wieder donnerstags abends von 
19.30 bis 21 Uhr im Gemeindehaus 
der Eine-Welt-Kirche trifft. Der HK 
hat mit einem der Teilnehmer ge-
sprochen. Weil der Name Anonyme 
Alkoholiker Programm und Diskreti-
on oberstes Gebot ist, hat er darum 
gebeten, ihn „Reina“ zu nennen. Er 
ist Mitte 60, wohnt nicht in Schne-
verdingen und hat seit rund 30 Jah-
ren keinen Tropfen Alkohol mehr 
angerührt.

Vor mehr als drei Jahrzehnten war 
das ganz anders. Da waren Bier und 
Hochprozentiges noch sein „Sanitä-
ter in der Not“, sein „Fallschirm“ und 
sein „Rettungsboot“, wie Herbert 
Grönemeyer die Suchtproblematik in 
seinem Lied „Alkohol“ beschrieben 
hat. Auch wenn es schon lange her 
ist, so kann sich Reina, wenn auch 
sicherlich ungern, an die alles andere 
als guten alten Zeiten erinnern: 
„Manchmal war ich dreimal am Tag in 
der Gaststätte, um nachzutanken.“ 
Seine heftigen Abstürze als Folge der 
„Sauferei“ hätten seinerzeit auch die 
Nachbarn mitbekommen, doch im 
Rausch sei ihm das völlig egal gewe-
sen. Irgendwann aber habe es bei ihm 
„Klick“ gemacht - und er mit dem 
Kampf gegen die Sucht begonnen, 
der - wie bei vielen anderen Betroffe-
nen - kein leichter gewesen sei.  „Ein 
bisschen schon“, antwortet Reina auf 
die Frage, ob er stolz darauf sei, vom 
Alkohol losgekommen und seit so 
langer Zeit abstinent zu sein. Doch 
etwas anderes sei ihm noch viel wich-
tiger: „Die meisten Familien in unse-
ren Reihen sind kaputtgegangen. Es 
ist nicht einfach, das Ganze. Deshalb 
bin ich sehr froh, dass meine Frau das 
alles mitgemacht hat.“ 

Wer Hilfe sucht, um mit dem Trinken 
aufzuhören und dann auch „trocken“ 
zu bleiben, der kann sich vertrauens-
voll an die Gemeinschaft der Anony-
men Alkoholiker wenden. In den 
Gruppen, die es weltweit gibt, werden 
Vertrauen und Diskretion großge-
schrieben. Dabei geht es um Hilfe zur 

Selbsthilfe - und ein wichtiges, wenn 
nicht gar das wichtigste Instrument 
sind Gespräche. Dazu gibt es regel-
mäßige Treffen, die bei den AA „Mee-
tings“ genannt werden. Darüber hin-
aus leistet das Telefon außerordent-
lich wichtige Dienste, etwa wenn mal 
jemand besonders dunkle Gedanken 
hat und ein Rückfall droht. In solchen 
Fällen ist es wichtig, schnell mit je-
mandem sprechen zu können, der 
weiß, wie sich das anfühlt und wie 
man aus diesem Tief herauskommt.

„Rückfälle gibt es natürlich, das 
ging mir damals auch so“, gibt Reina 
unumwunden zu: „Aber wer aus-
rutscht, der kriegt in unserer Gruppe 
nichts auf die Finger, sondern wird 
wieder aufgenommen.“ Die Gruppe 
in Schneverdingen existiert bereits 
seit mehr als 25 Jahren.  „Bei uns ist 
jeder willkommen, der ein Problem 
mit dem Trinken hat. Er oder sie muss 
aber den Wunsch haben, damit auf-
zuhören. Das ist die Voraussetzung“, 
verweist Reina auf die AA-Präambel. 
Und weiter: „Ob alkoholsüchtiger Uni-
Professor oder der Dosenbiertrinker 
von der Straße - unsere Tür steht 
donnerstags immer ab 19.20 Uhr für 
alle offen. Jeder, der neu dazukommt, 
hat das Recht, etwas zu sagen, muss 
das aber nicht. Manche sind anfangs 
so fertig, dass sie erst einmal nur zu-
hören möchten.“ In diesem Zusam-
menhang betont der Mittsechziger: 
„Alles, was im Raum besprochen 
wird, dringt niemals nach außen und 

Im Kampf gegen die Alkoholsucht gemeinsam auf den Weg machen: Im Gemeindehaus der Eine-Welt-Kirche 
trifft sich immer donnerstags die Schneverdinger Gruppe der Anonymen Alkoholiker. Die Gruppe gibt es seit 
mehr als 25 Jahren. Foto: Anonyme Alkoholiker Schneverdingen

geht nicht an andere Leute. Das findet 
bei uns nicht statt.“  Ein Kreis von 
Menschen mit ähnlichen Erfahrungen 
sei im Kampf gegen die Sucht auf 
jeden Fall hilfreich, wenn nicht sogar 
unverzichtbar: „Es allein zu schaffen, 
das ist fast nicht möglich. Wer zum 
Beispiel einsam ist, kann schnell in 
Selbstmitleid verfallen und sagt sich 
dann, dass sowieso alles egal ist.“  
Genau das aber wollen die AA-Grup-
pen mit ihrem Angebot verhindern. 
„Hauptzweck ist es, nüchtern zu blei-
ben und anderen Alkoholikern zur 
Nüchternheit zu verhelfen“, heißt es 
dazu auf der AA-Internetseite: „Jeder 
muss seine Genesung - ein Leben 
ohne Alkohol - selbst in Angriff neh-
men.“ Aufgabe der Gruppen der AA-
Gemeinschaft sei es, die Lösungswe-
ge aufzuzeigen.

Dabei legen die Mitglieder der Ge-
meinschaft auch Wert darauf, dass in 
den Gruppen kein „Chef“ bezie-
hungsweise keine „Chefin“ den Ton 
angibt. „Obrigkeitsdenken gibt es bei 
uns nicht“, sagt Reina. Um die zehn 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
suchen donnerstags abends die Tref-
fen der AA in Schneverdingen. Jetzt, 
in der Ferienzeit, sind es weniger. In 
den „Meetings“ sitzen Frauen und 
Männer, wobei sich deren jeweilige 
Anzahl in etwa die Waage hält. Das 
Altersspektrum reicht von 20 bis hin 
zu 70 Jahren. „Junge Leute unter 20 
Jahren haben wir hier eher selten“, 
berichtet Reina. Er habe den Ein-

druck, dass es Frauen schwerer falle, 
den ersten Schritt zu machen, „wäh-
rend Männer oft von ihren Frauen 
dazu angeschubst werden,  etwas 
gegen ihre Sucht zu unternehmen. 
Außerdem gelingt es Frauen oft bes-
ser, ihre Abhängigkeit zu vertuschen, 
zum Beispiel wenn nur der Mann be-
rufstätig ist und sie tagsüber allein zu 
Hause sind.“

In den Gruppentreffen beschränken 
sich die Gespräche auf die Suchtge-
schichten der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Es sind aber auch Freund-
schaften entstanden, so dass es 
durchaus auch private Verabredun-
gen zum Kaffeetrinken gibt.  Apropos: 
Vor der Corona-Pandemie gab es in 
den Schneverdinger Gruppentreffen 
stets eine Tasse Kaffee, darauf wird 
derzeit wegen der Auflagen verzich-
tet. Im Gemeindehaus gibt es aber 
ausreichend Platz, so dass die Ab-
standsregel dort eingehalten werden 
kann. Übrigens: Neben den in sich 
völlig selbständigen AA-Gruppen, 
von denen es mehrere in der Region 
gibt, laden auch „Al-Anon“-Familien-
gruppen für Partnerinnen und Partner 
sowie Familienangehörige von Alko-
holkranken zum regelmäßigen Aus-
tausch ein, laut Reina zwar nicht in 
Schneverdingen, „aber in Soltau und 
in Munster.“ Er steht gern als An-
sprechpartner zur Verfügung und ist 
unter der Telefonnummer (04269) 
5613 sowie per E-Mail an die Adresse 
yinks@onlinde.de zu erreichen.

„Klaus“ büchste aus
Lama unternimmt Streifzug durch Soltau

SOLTAU. „Drama“ mit Lama: Vier-
beiner „Klaus“, der auf einer Koppel 
in der Straße An der Weide in Soltau 
lebt, ist die sommerliche Hitze offen-
bar zu Kopf gestiegen. Vielleicht 
hatte er auch einfach mal Lust auf 
einen Tapetenwechsel, denn „Klaus“ 
büchste am gestrigen Dienstagmor-
gen aus, um einen Streifzug durch 
die Böhmestadt zu machen. Dazu 
übersprang er die Umzäunung sei-
ner Koppel. Der „Ausbruch“ indes 
blieb nicht unbeobachtet. „Ein An-
wohner der angrenzenden Straße 
konnte das Tier sofort zuordnen und 
verständigte dessen Besitzerin, die 
wiederum die Polizei alarmierte“, 
heißt es im Polizeibericht. Und wei-
ter: „Nach mehreren Hinweisen aus 

der Bevölkerung konnten die Beam-
ten schnell der Spur des Lamas fol-
gen.“ Die uniformierten Fährtenleser 
mußten allerdings nicht eingreifen, 
denn ein couragierter Passant hatte 
die Lage, besser gesagt die Leine, 
schnell im Griff. Der spontan zum 
Lama-Dompteuer avancierte Zeuge 
des Geschehens band „Klaus“ kur-
zerhand an einen Laternenpfahl in 
der Nähe der Soltau-Therme fest.
„Auch wenn es nicht um sich spuck-
te, zeigte sich das Lama nicht er-
freut, an seinem Freiheitsdrang ge-
hindert worden zu sein“, so eine 
Polizeisprecherin augenzwinkernd: 
„Klaus wurde von den Polizeibeam-
ten betreut und schließlich seiner 
Besitzerin übergeben.“

An der Laterne, bei der Soltau-Therme, steht „Klaus“. Ein Passant band 
ihn dort kurzerhand fest. Foto: Polizeiinspektion Heidekreis

Nur einzeln und mit Termin  
Bürgerbüro Schneverdingen: Mitarbeiter rufen zurück

SCHNEVERDINGEN. Die Stadt 
Schneverdingen macht darauf auf-
merksam, dass Kunden das Bürger-
büro derzeit nur mit einem festen 
Termin betreten können. Um bei der 
Vielzahl der Kontakte die Abwicklung 
der behördlichen Angelegenheiten 
hygienisch und sicher zu gestalten, 
vergibt das Team telefonisch Termine 
und berät ausführlich, was für die 
jeweilige Angelegenheit an Unterla-
gen benötigt wird, sodass Kunden 
nicht vergeblich kommen.

Die Schreibtische im Bürgerbüro 
haben einen großen Abstand vonei-
nander; Plexiglasscheiben tragen 
zusätzlich zur Sicherheit bei. Für den 
schnellen Kunden gibt es einen 
Schalter am Fenster, für dem aber, 
wie auch für alle anderen Angelegen-
heiten gilt: ohne vorab telefonisch 
vereinbarten Termin kann zurzeit im 
Bürgerbüro nichts erledigt werden. 
Nach Terminvereinbarung meldet 
sich der Kunde durch eine Klingel an 
der Außentür, nach Kontakt durch die 
Gegensprechanlage werden Kunden 
einzeln hereingebeten und nachein-
ander bedient.

Telefonisch ist das Bürgerbüro 
unter der Nummer (05193) 93333 zu 
erreichen. Sollte besetzt sein, rufen 

die Mitarbeiterinnen zurück, sofern 
der Anrufer seine Nummer nicht 
unterdrückt hat. Außerdem arbeitet 

Fachbereichsleiter Peter Plümer am Außenschalter: Im Bürgerbüro in 
Schneverdingen geht nichts ohne Termin. Foto: Stadt Schneverdingen

die Stadtverwaltung mit Hochdruck 
daran, die technisch bedingten Eng-
pässe zu beseitigen.  

Aktive Frauen
SOLTAU. Die Mitglieder des Akti-

ven Frauenkreises Soltau treffen sich 
am Montag, den 24. August, um 15 
Uhr zum Eisessen in der Eisdiele 
„Cortina“ Im Hagen. Anmeldungen 
sind erforderlich  bis zum 21. August 
unter Telefon (05191) 12775 oder 
13243. Die Kaffeenachmittage des 
Frauenkreises entfallen aufgrund der 
Corona-Pandemie bis auf Weiteres. 

Hentschke | Lüneburger Straße 18 · Munster · Tel./Fax 05192 10720

Sonnen- 
studio

GESCHÄFTSAUFGABE
Durch äußere Umstände sehen wir uns leider gezwungen,  

unser Studio zum 30. September 2020 – nach 32 Jahren – zu  

schließen. Wir bitten all unsere Kunden, ihre Gutscheine recht- 

zeitig einzulösen und ihre Chipkartenguthaben aufzubrauchen.

Für die jahrelange Treue bedanken wir uns ganz herzlich.
Familie Hentschke und das Beauty & Sun-Team

Wir suchen im Raum Soltau Tiefbaufirma
für die Verlegung von ca. 200 lfm. KG-Rohr DN200

und 250 lfm. KG-Rohr DN250
(Einbautiefe 0,80 – 1,50 m im Sandboden) inkl. 8 Stück 

1.000er Betonschächte mit überfahrbarem Deckel.
Ggf. kann Material gestellt werden.

Angebote an info@wilgen.eu oder
05437 3219990 (9 bis 17 Uhr)

Besuchen Sie uns im FriedWald Lüneburger Heide.

DIE BESTATTUNG 
IN DER NATUR.
Lernen Sie bei einer kostenlosen Waldführung selbst FriedWald kennen. 
Die FriedWald-Förster zeigen Ihnen den Wald und beantworten alle Fra-
gen rund um Baumbestattung, Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Nächste Termine: 22. August 2020, jeweils 14 und 15 Uhr

Weitere Termine und Anmeldung unter Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/heide
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Generation KiTa trifft Kukident
Kita Wesseloh hofft auf Förderpreis: Jetzt abstimmen fürs Kochprojekt!

WESSELOH (ari). „Generation Ki-
Ta trifft Kukident“ lautet das griffige 
Motto eines Projekts, das jetzt in der 
Kindertagesstätte Wesseloh begon-
nen hat und dem Trägerverein viel-
leicht zu einem gut dotierten Förder-
preis verhilft. Dafür müssen aller-
dings möglichst viele Menschen im 
Internet für das Projekt abstimmen, 
denn der Preis, ausgelobt von der 
Discounter-Kette Penny, ist heiß be-
gehrt. Mehr als 650 Vereine, die sich 
in der Kinder- und Jugendförderung 
engagieren, haben sich in der ersten 
Runde um einen der insgesamt 120 
regionalen Preise in Höhe von je 
2.000 Euro beworben. Aus allen Ein-
sendungen wählte eine Jury zu-
nächst in 40 Regionen jeweils drei 
Gewinner aus, der Sport- und Hei-
matverein (SHV) Wesseloh gehört 
dazu, 2000 Euro sind ihm damit be-
reits sicher.

Nun bildet der SHV mit Konkurren-
ten aus Bienenbüttel und Posthausen 
eines der bundesweit 40 Regional-
trios, für die am Montag die Abstim-
mungsphase begonnen hat. Bis zum 
11. September entscheidet sich, 
welcher Verein im kommenden Jahr 
zusätzlich Nutznießer der Aufrun-
dungsspenden aller Penny-Märkte 
seiner Region wird. Dabei spenden 
Kunden an der Kasse bequem für den 
jeweiligen lokalen Verein, sobald sie 
beim Bezahlen „stimmt so“ sagen. 
Automatisch wird dann der Betrag 
des Kassenbons auf die nächsten 
vollen zehn Cent aufgerundet. So 

sind im vergangenen Jahr rund 
260.000 Euro zusammengekommen. 
Die drei nominierten Projekte einer 
Region werden in den Penny-Märk-
ten vor Ort und im Internet unter 
www.foerderpenny.de vorgestellt. 
Dort können alle, die den SHV Wes-
seloh unterstützen möchten, auch 
ihre Stimme abgeben. Während der 
Abstimmungsphase bis zum 11. Sep-

„Generation KiTa trifft Kukident“ lautet das Motto eines Kochprojektes in der Kindertagesstätte Wesseloh. Mit 
möglichst vielen Stimmen beim „Voting“ im Internet gewinnt der Verein vielleicht einen Förderpreis. Foto: Küsel

tember veröffentlicht Penny tagesak-
tuell, wie viele Stimmen das jeweilige 
Projekt hat. Am 24. November wird 
es dann erneut spannend: Dann ver-
kündet die Jury im Rahmen einer 
feierlichen Abendveranstaltung in 
Köln, wer von den 120 nominierten 
Vereinen die Gewinner der drei Bun-
despreise in Höhe von 10.000, 7.500 
und 2.500 Euro sind. Doch mit dem 

Projekt „Generation KiTa trifft Kuki-
dent“, will der SHV Wesseloh als Trä-
ger des ehemaligen Spielkreises, der 
inzwischen zur Kita umgebaut wurde, 
nicht nur Fördergeld gewinnen, son-
dern vor allem auch Alt und Jung 
zusammenbringen: Wer erinnert sich 
nicht gerne an seine Kindheit und den 
berühmten Sonntagsbraten bei Oma 
oder das Plätzchen-Backen zu Weih-

nachten mit den Großeltern? In der 
neuen KiTa kochen demnächst Er-
wachsene der älteren Generation aus 
der Ortschaft alle zwei Wochen mit 
den KiTa-Kindern zusammen das 
Mittagessen, das dann an einem gro-
ßen Tisch gemeinsam verspeist wird.

„Wir glauben fest daran, dass die 
Gemeinschaft beim Kochen trotz 
Computer und Fernsehen auch bei 
Kindern hoch im Kurs steht, wenn die 
Erwachsenen spannende Reize in 
der Küche schaffen. Ginge es nach 
den Kindern, würde wahrscheinlich 
jeden Tag ein Teller Nudeln mit Butter 
und Parmesan oder Pommes mit 
Ketchup reichen. Etwas einseitig, 
würde man den Kindern die Entschei-
dung überlassen. Daher planen wir 
alte und vor allem gesunde Gerichte 
mit regionalen Zutaten gemeinsam 
mit den Kindern neu zu interpretie-
ren“, schreiben die Initiatoren in ihrer 
Bewerbung für den Förderpreis. Und 
weiter: „Zugegeben, es wird zu An-
fang sicherlich nicht einfach, denn 
kochen Erwachsene ein neues Ge-
richt, wird es meist nicht gegessen. 
Kocht man das gleiche Gericht ge-
meinsam mit den Kindern, ist es 
plötzlich das beste Essen auf der 
Welt. Doch am Ende können auch die 
Älteren aus dieser Gemeinschaftsak-
tion neuen Lebensmut schöpfen und 
das Dorfleben etwas aufblühen las-
sen. Ein weiterer wichtiger Punkt 
dieses Projektes ist, das Kinder hier 
im Rahmen des gemeinschaftlichen 
Kochens spielerisch lernen, was In-
tegration bedeutet –  Wenn Fremde 
zu Freunde werden.“

Wer das Projekt unterstützen 
möchte, lädt im Internet die Seite 
www.foerderpenny.de und gibt in die 
Suchmaske Wesseloh ein. Wer seine 
E-Mail-Adresse angibt, kann für den 
SHV stimmen - und zwar auch mehr-
fach: Bis zum 11. September darf 
man einmal täglich seine Stimme 
abgeben.

Sommerleseclub endet bald
In diesem Jahr keine Abschlussfeste / Termine zur Ausgabe der Urkunden

HEIDEKREIS. ln diesem Jahr ist 
alles etwas anders: Auch der Ab-
schluss des Sommerleseclubs der 
öffentlichen Bibliotheken im Heide-
kreis. Bald enden die Sommerferien, 
und  damit rückt auch der Abgabe-
termin für die Leselogbücher - als 
Grundlage für die Urkunden - näher.

Die Leselogbücher sollten in 
Munster, Bad Fallingbostel und 
Schneverdingen bis zum Samstag, 
den 22. August abgegeben werden, 
für alle Urlaubsrückkehrer ist aber 
auch noch eine Abgabe bis Diens-
tag, den 25. August, möglich. Mit 
einer Ausnahme: Munsteraner, die 
eine Chance auf einen Oskar für das 
kreativste Logbuch haben möchten, 
müssen die Logbücher bis zum 22. 
August abgeben.

Aufgrund der Corona-Pandemie 
gibt es in allen Bibliotheken in die-
sem Jahr keine Abschlussveranstal-
tungen. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die eine Urkunde, einen 
Preis oder einen Oskar erhalten, 
können diese zu festen Zeiten in den 
einzelnen Stadtbüchereien abholen. 
Dabei sind die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln zu beachten.  
In Munster teilt die Stadtbücherei 
den erfolgreichen Kindern und Ju-

gendlichen für den letzten Ferien-
tag, Mittwoch, den 26. August, eine 
Uhrzeit zur Übergabe der Urkunden, 

In diesem Jahr gibt es keine Feste zum Abschluss des Sommerleseclubs.
 Foto: Stadtbücherei Munster

Geschenke, Preise und eventuellen 
Oskars mit. Alternativ ist auch eine 
Abholung ab Donnerstag, den 27. 

August, zu den Öffnungszeiten 
möglich. Die Sonderpreise für die 
Kinder und Jugendlichen ab Klasse 
5 zieht Bürgermeisterin Christina 
Fleckenstein am Morgen des letzten 
Ferientages unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit. Dann werden auch 
die Oskargewinner bekanntgege-
ben.

In der Stadtbücherei Bad Falling-
bostel können sich alle, die erfolg-
reich am Leseclub teilgenommen 
haben, ihre Urkunden und eine Klei-
nigkeit ab dem 27. August zu den 
momentan geltenden Öffnungszei-
ten abholen, in der Außenstelle ab 
dem 31. August. Die Gewinner der 
Tombola-Verlosung werden unter 
anderem auf der Homepage der 
Stadtbücherei veröffentlicht. 

In der Stadtbücherei Schnever-
dingen können ab dem letzten Fe-
rientag - also Mittwoch, den 26. 
August - Urkunden sowie Preise 
während der Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei abgeholt werden. 
Unter allen minderjährigen Teilneh-
mern, die eine Urkunde erhalten, 
werden am 26. August morgens 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
Mediengutscheine der örtlichen 
Buchhandlungen verlost. 

Wasserrohrbruch 
475 Anschlüsse erhielten kein Trinkwasser 

Arbeiten komplett abgeschlossen. 
Durch den Wasserrohrbruch und die 
anschließenden Reparaturen waren 
in den Schneverdinger Ortschaften 
Wintermoor, Wintermoor-Geversdorf 
und Wesseloh laut Stadtwerke-An-
gaben 475 Anschlüsse ohne Trink-
wasser. 

„Für solche Einsätze ist unser Be-
reitschaftsdienst vorbereitet und 
rund um die Uhr einsatzbereit“, be-
tont Stefan Lamping, Technischer 
Leiter bei den Heidjers Stadtwerken. 
Die Stadtwerke investierten kontinu-
ierlich in die Wartung und Erneue-
rung der Netz-Infrastruktur. Langfris-
tig geplante Erneuerungsarbeiten 
liefen momentan an der Trinkwasser-
leitung in der nördlichen Bahnhof-
straße. Für die nächsten Jahre seien 
weitere Sanierungsgebiete geplant.

SCHNEVERDINGEN. Ein Wasser-
rohrbruch in Höhe des Wintermoorer 
Kirchwegs sorgte dafür, dass zahl-
reiche Bürger in Wintermoor und 
Wesseloh am vergangenen Montag 
„auf dem Trockenen saßen“: Gegen 
12.10 Uhr ging die Meldung des 
Schadens an der Trinkwassertrans-
portleitung bei den Heidjers Stadt-
werken in Schneverdingen ein; „etwa 
eine Stunde später hatten die Mit-
arbeiter vor Ort das Loch lokalisiert 
und sperrten die Leitung am nächs-
ten Schieber umgehend ab“, so ein 
Stadtwerke-Sprecher. 

Mit Bagger, LKW und Stemmgerät 
gruben die Tiefbauer die Straße auf, 
um den Schaden zu beheben. Gegen 
17 Uhr war die Leitung repariert, wur-
de wieder gefüllt und in Betrieb ge-
nommen. Bis 21.30 Uhr waren die 

Angebot für Kinder
Ferienprogramm in Neuenkirchen

NEUENKIRCHEN.  Ein Kinderfe-
rienprogramm bietet der Kunstver-
ein Springhornhof Neuenkirchen 
an. Mädchen und Jungen im Alter 
von sieben bis zwölf Jahren sind zu 
einer Veranstaltung mit Karin Haen-
lein eingeladen. „Eine Wunderkam-
mer für das Jahr 2850“ heißt das 
Angebot am Donnerstag, dem 20. 
August, von 11 bis 16 Uhr, zu dem 
auch ein kleines Mittagessen ge-
hört. 

Die frühen Wunderkammern auf 
Burgen und Schlössern waren 
Sammlungen von Dingen, die für die 
damalige Zeit fremd und unge-
wöhnlich waren. Sie beherbergten 
Muscheln, Korallen und Krokodile, 
aber auch Kuriositäten, Reisemit-
bringsel oder besonders kunstvolle 
Kostbarkeiten aus Gold oder Elfen-

bein. Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bauen unter Anlei-
tung eine „Wunderkammer für das 
Jahr 2850“. Welche Dinge sollen 
aufbewahrt werden? Die Kinder 
entscheiden, was für Kunstwerke 
oder gewöhnliche und ungewöhnli-
che Dinge in die Wunderkammer-
sammlung aufgenommen werden. 
Gefragt sind Erfindergeist, Sammel-
wut und Lust auf Sachensuchen. 

Es wird ein Kostenbeitrag erho-
ben, die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Kinder begrenzt. Anmeldungen sind 
bis zum 18. August per E-Mail an 
info@springhornhof.de oder unter 
Ruf (05195) 933963 möglich. Wer 
die Möglichkeit hat, sollte ein Fahr-
rad mitbringen. Außerdem müssen 
die Kinder eine Mund-Nasen-Be-
deckung mit dabei haben.

Vandalen
SCHNEVERDINGEN.  Unbekannte 

Vandalen wüteten in der Nacht zum 
gestrigen Dienstag auf dem Außen-
gelände des Schneverdinger Hallen-
bades „Heidjers Wohl“ im Osterwald-
weg. Zuvor hatten sie den Zaun be-
schädigt. Die Täter, die sich unbe-
rechtigt auf dem Grundstück aufhiel-
ten, beschädigten Teile des Außen-
beckens der Sauna und warfen Mo-
biliar hinein. Dadurch richteten sie 
laut Polizeibericht einen Schaden in 
Höhe von 1.500 Euro an. Die Polizei 
in Schneverdingen bittet um Hinwei-
se unter Telefon (05193) 982500.

Einbrecher
BISPINGEN. Bereits am Dienstag, 

dem 11. August, wurde bemerkt, 
dass Unbekannte im Verlauf der vor-
angegangenen zehn Tage ein Fen-
ster zum Kindergarten in der Müh-
lenstraße in Bispingen aufgehebelt 
und die Räumlichkeiten durchsucht 
hatten.  Laut Polizeibericht steht 
noch nicht fest, ob die Einbrecher 
etwas entwendet haben. Der ange-
richtete Schaden betrage rund 500 
Euro. Die Polizei bittet mögliche Zeu-
gen, die etwas Verdächtiges beob-
achtet haben, sich bei der Polizei in 
Soltau unter der Telefonnummer 
(05191) 93800 zu melden.

vom 22.6 bis 26.6.2020

AUGENWEIDE

vom 29.6 bis 4.7.2020

SOLTAU 
TOURISTIK

vom 6. bis 11.7.2020

NJU:S

vom 13. bis 18.7.2020

FELTO 
FILZWELT

vom 20. bis 25.7.2020

INTERSPORT 
LANGE

vom 27.7. bis 1.8.2020

FAHRRADSPORT 
SCHULZ

vom 3. bis 8.8.2020

JETTE C

vom 10. bis 15.8.2020

ELEKTRO 
SCHLOTE

vom 24. bis 29.8.2020

DIE ALTE 
STADT

APOTHEKE

vom 31.8. bis 5.9.2020

EURONICS 
XXL

vom 7. bis 12.9.2020

DER KÜCHEN 
KÜHN

vom 14. bis 19.9.2020

REFORMHAUS 
EIMER

vom 21. bis 26.9.2020

KIEBITZ
MARKT

vom 28.9. bis 2.10.2020

FESCHE 
WÄSCHE

Knack
den

Tresor!

Gemeinsam punkten

-
Gemeinsam punkten

Aktion

VOM 17. BIS 22.8. BEI UNS:

DIE PERFEKTE
FAMILIENUNTERHALTUNG FÜR DIE FERIEN

Gewinne eine
hochwertige

Spielesammlung
aus Holz!

Poststraße 7 · Soltau
spielmuseum-soltau.de
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Nur drei Fahrminuten
Jugendliche (ab 16 Jahren) teilneh-
men dürfen, erhoffe ich mir, dass 
auch diese Altersgruppe weiter in die 
Zukunft denkt. Und sie haben meines 
Erachtens nicht den unsäglichen 
Nord-Süd-Konflikt, der scheinbar 
immer noch in einigen Personen vor-
handen ist, im Kopf.

Ich werde jedenfalls alles dafür tun, 
dass „unser“ Landkreis Heidekreis 
ein modernes Krankenhaus am effek-
tiven Ort bekommt und wünsche mir 
dafür die Unterstützung möglichst 
vieler Einwohner, insbesondere auch 
die der jugendlichen Wähler des Bür-
gerbegehrens (wenn es denn kom-
men sollte).

Peter Miehle
Bad Fallingbostel

Leserbrief zum Artikel „HKK- 
Standort wieder Thema“ im Heide-
Kurier von Mittwoch, dem 12. Au-
gust 2020.

„Hallo, Befürworter des Bürgerbe-
gehrens zum HKK-Standort:

Kann man das Bürgerbegehren 
wirklich mit ruhigem Gewissen „an-
leiern“ und damit den neuen Standort 
der Gefahr der insgesamten Nicht-
verwirklichung aussetzen? Und das 
alles wegen einer Entfernung von nur 
drei Fahrminuten? Ist es nicht viel 
wichtiger, ein neues, hochmodernes 
und vermutlich viel effizienteres 
Krankenhaus zu bekommen?

Das ist - mir - viel wichtiger. Und 
warum wird dem von - meines Er-
achtens unabhängigen - Sachver-
ständigen erstellten Gutachten nicht 
geglaubt?

Der Bürgerentscheid kann doch 
nur ein emotionaler und kein sach-
begründeter sein. Da an diesem Bür-
gerentscheid, wenn er denn durch-
geführt werden sollte, auch viele 

der leser hat das wort

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

A 7 stundenlang gesperrt
Rund 28 Hektar Wald in Flammen / Wochenendhausgebiet evakuiert

ESSEL. Ein Waldbrand an der 
Autobahn 7 hat am vergangenen 
Mittwoch verheerende Folgen und  
einen stundenlangen Stau verur-
sacht. Aus zunächst nicht geklärter 
Ursache, so Thomas Klamet, stell-
vertretender Pressesprecher der 
Kreisfeuerwehr Heidekreis, Ab-
schnitt Süd, geriet am Mittwoch 
gegen 17 Uhr zwischen der An-
schlusstelle Westenholz und der 
Raststätte Allertal die an die A 7 
grenzende Böschung in Brand. 

Wie Polizeisprecherin Eva Peukert 
berichtete, hatten Verkehrsteilneh-
mer am Mittwoch um 17.10 Uhr ei-
nen Böschungsbrand in Fahrtrich-
tung Hannover gemeldet. Als die 
Einsatzkräfte der Feuerwehren Kre-
lingen, Hodenhagen und Bad Fal-
lingbostel eintrafen, stand, wie Kla-
met erklärte, der Böschungsstreifen 
auf einer Länge von etwa 1,4 Kilo-
metern in Flammen. Starker Wind 
habe das Feuer in ein nahegelege-
nes Waldstück getrieben, das - bei 
anhaltender Trockenheit und der 
bestehenden Waldbrandstufe 4 - 
sehr zügig in Brand geraten sei: „Das 
Feuer breitete sich zirka zweihundert 
Meter weit in den Wald aus, ehe es 
von der Feuerwehr gestoppt werden 
konnte.“ Insgesamt sei eine Fläche 
von rund 28 Hektar vom Feuer be-
troffen. Das großflächige Übergreifen 
auf eine Heidelbeerplantage konnte 
die Feuerwehr verhindern.

Unter Wahrung des Grundschut-
zes in den Ortschaften, wurden für 
die Löscharbeiten „nahezu alle was-
serführenden Feuerwehrfahrzeuge 
aus der Umgebung alarmiert“, so 
Klamet. Der Flugdienst des Landes-
feuerwehrverbandes Niedersachsen 
und ein Polizeihubschrauber liefer-
ten wertvolle Erkenntnisse über die 
Ausbreitung des Feuers. Wegen der 
starken Rauchentwicklung wurde ein 
nahegelegenes Wochenendhausge-
biet vorübergehend evakuiert. 

Das für die Brandbekämpfung be-
nötigte Wasser wurde mit Tanklösch-
fahrzeugen im Pendelverkehr zur 
Einsatzstelle gebracht, außerdem 
wurde eine rund drei Kilometer lange 
Schlauchleitung zur Aller verlegt. 
„Die Arbeiten für die Einsatzkräfte 
bei Außentemperaturen um die 30 
Grad sind körperlich stark belastend, 
da in Bereichen mit dichter Rauch-
entwicklung Atemluftfilter getragen 

werden müssen“, erläutert Klamet. 
Daher seien die Kräfte regelmäßig 
durchgetauscht und Einheiten aus-
getauscht worden. Vorsorglich wa-
ren auch zwei Rettungswagen der 
Johanniter Unfallhilfe aus Schwarm-
stedt vor Ort, mussten aber glückli-
cherweise nicht tätig werden.

Um genügend Kräfte vor Ort zu 
haben, wurden Teileinheiten der 
Kreisfeuerwehrbereitschaften des 
Heidekreises und der Bundeswehr-
feuerwehr des Truppenübungsplat-
zes Bergen alarmiert. Zudem wurden 
durch Einsatzleiter Thomas Ruß, 
Kreisbrandmeister des Heidekrei-
ses, auch Teileinheiten aus den 
Landkreisen Harburg, Celle, Lüne-
burg, Uelzen, Rotenburg sowie der 
Region Hannover eingesetzt. „Eben-
falls unterstützten mehrere ortsan-
sässige Landwirte die Löscharbeiten 
mit ihren Güllefässern, gefüllt mit 
Wasser“, hob Klamet hervor. Der zu-
ständige Regierungsbrandmeister 
Uwe Quante machte sich vor Ort ein 
Bild der Lage. „Insgesamt werden 
bis zum Donnerstagmorgen zirka 
500 Einsatzkräfte vor Ort gewesen 
sein“, so Klamet. Fachleute der Forst 
sowie der zuständige Waldbrand-

Ein sich schnell ausbreitender Böschungsbrand an der Autobahn 7 sorgte am Mittwoch für eine Vollsperrung 
zwischen Westenholz und Allertal. Foto: Kreisfeuerwehr Heidekreis

beauftragte unterstützten die Lösch-
arbeiten mit ihrer Expertise und or-
ganisierten auch ein Holzerntegerät 
„Harvester“.

Gegen Mitternacht war das Feuer 
weitgehend unter Kontrolle. Am 
Donnerstag standen noch Nach-
löscharbeiten an, wobei der Boden 
manuell aufgelockert werden muss-
te, um tiefliegende Glutnester zu er-
reichen. Neben hangeführten Wär-
mebildkameras kam auch eine Droh-
ne zum Einsatz. Die Versorgung der 
Einsatzkräfte mit Mahlzeiten und 
Trinkwasser hat der Fachzug Logis-
tik der Kreisfeuerwehrbereitschaft 
Heidekreis Süd sichergestellt. Kraft-
stoff für die Einsatzfahrzeuge kam 
von der Tankstelle auf der Rastan-
lage Allertal. 

Die  A 7 wurde bei Westenholz am 
Mittwoch zunächst in beide Fahrt-
richtungen voll gesperrt. Während 
die Vollsperrung in Richtung Norden 
noch in der Nacht wieder aufgeho-
ben werden konnte, blieb die Fahr-
bahn in Richtung Hannover bis weit 
in den Donnerstag gesperrt. Der 
Verkehr wurde weiträumig umgelei-
tet. Die in der Nacht vor der Sper-

rung verharrenden Verkehrsteilneh-
mer wurden durch Hilfskräfte der 
Johanniter verpflegt. Ab 19.30 Uhr 
begann die Polizei, die festsitzenden 
Pkw-Fahrer aus dem Stau heraus-
zuführen, indem die Fahrzeuge auf 
der Autobahn wendeten und ent-
gegen der Fahrtrichtung zur An-
schlussstelle Westenholz geleitet 
wurden. Die Schwer- und Lastfahr-
zeuge konnten erst am Donnerstag-
morgen ab 6.30 Uhr an der Brand-
stelle vorbeigeführt werden. „Im 
Stau bedurften in der Nacht zwei 
Personen medizinische Hilfe, auf 
Grund gegebener Vorerkrankun-
gen“, so Peukert. „Sie wurden not-
fallmedizinisch versorgt. Eine Per-
son wurde kurz vor Mitternacht vor-
sorglich mit dem Rettungswagen ins 
Krankenhaus gebracht.“ 

Am Stauende in Höhe des Wals-
roder Dreiecks kam es gegen 23.45 
Uhr zu einem schweren Verkehrs-
unfall. Der 40jährige Fahrer eines 
französischen Pkw fuhr auf das 
Wohnmobil eines 63 Jahre alten 
Mannes aus Hannoversch Münden 
auf. Der Unfallverursacher erlitt 
schwere Verletzungen und wurde ins 
Krankenhaus eingeliefert. 

„Wort gehalten“ 
Bundesratsinitiative zu Erdgasbohrungen 

HEIDEKREIS . Wie der Landtags-
abgeordnete Sebastian Zinke mit-
teilt, gibt es weitere politische Be-
wegung in Sachen Erdgasbohrun-
gen. So hat die niedersächsische 
Landesregierung diese Woche eine 
Bundesratsinitiative zur Änderung 
des Bundesberggesetzes (BBergG) 
und der Verordnung über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVP) 
bei bergbaulichen Vorhaben auf den 
Weg gebracht.

Ziel dieser Änderung sei eine um-
fassende UVP-Pflicht bei Vorhaben 
zum Aufsuchen, für die wissen-
schaftliche Erprobung oder Gewin-
nung von Erdöl und Erdgas. Damit 
werde bei Aktivitäten zur Erdöl- und 
Erdgasförderung sowohl die Bedeu-
tung des Gewässerschutzes beson-
ders hervorgehoben als auch die 
Öffentlichkeit frühzeitig eingebun-
den. Außerdem möchte die Landes-
regierung das Bergrecht dahin än-
dern, dass die Rechtspositionen von 
Grundstückseigentümern bei Vorha-
ben zur Aufsuchung von Erdöl und 
Erdgas gestärkt werden.

Anlass seien, so die entsprechen-
de Mitteilung der niedersächsischen 
Staatskanzlei, die gestiegenen Sor-
gen der Bevölkerung vor möglichen 
Auswirkungen der Erdöl- und Erd-
gasförderung für die Umwelt, insbe-
sondere auf das Trinkwasser. Daher 
seien Genehmigungsverfahren not-
wendig, die eine maximale Transpa-
renz sowie die stärkere Beachtung 
der Umweltbelange sicherstellen. 
Durch eine Umweltverträglichkeits-
prüfung und die damit verbundene 
Öffentlichkeitsbeteiligung könne ein 

verbindlicher Rahmen für einen sol-
chen informationsbasierten Dialog 
geschaffen werden, „bei dem gleich-
zeitig auch unbegründete Ängste 
ausgeräumt werden können“. 

„Ich bin zufrieden damit, dass die 
Landesregierung ihren Worten 
schnell Taten hat folgen lassen“, be-
urteilt Zinke die jetzt gestartete Ge-
setzesinitiative des Landes. „Zuletzt 
mussten wir anhand eines konkreten 
Falles im Heidekreis feststellen, dass 
die Belange der Grundstückseigen-
tümer in den derzeitigen Regelungen 
wenig Berücksichtigung finden. Das 
kann sich jetzt ändern, wenn die von 
Niedersachsen vorgeschlagenen 
Gesetzesänderungen im Bundesrat 
und Bundestag Mehrheiten finden“, 
so Zinke. 

Sebastian Zinke: „Die Landesregie-
rung hält Wort“.  Foto: Büro Zinke  

Fahrradtour ab Munster 
MUNSTER. Viel zu sehen gab es 

bei der letzten Tour, zu der der ADFC 
Heidekreis eingeladen hatte: Von 
Soltau aus ging es mit dem Fahrrad 
quer durch die zum Teil schon blü-
hende Heide. Nun steht bald die  
nächste Tagestour auf dem Pro-

gramm: Am Sonntag, dem 23. Au-
gust, geht es los, diesmal ab Muns-
ter. Start ist um 13 Uhr auf dem Park-
platz der Munster-Touristik, von dort 
geht es in die „Borsteler Schweiz“. 
Die Tourlänge beträgt 39 Kilometer, 
unterwegs gibt es keine Einkehr.  

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

040 2093 1443

www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

Bestellcode:

Lüneburger Heide, Suhlendorf

Brunnenhof Ferien- & Reit Hotel
Mitten in der Natur
•  2 Übernachtung m. Frühstück
•  2 x 3-Gänge Menü/Buffet
•  1 x Lunchpaket
•  1 Fl. Wasser
•  Eintritt Hallenbad und Sauna

SPAREN BIS
ZU

48,-3 Tage ab

96,-

Erleben Sie
das

Naturparadies
.

Harz

Ferienpark Brockenblick
Apartment im Harz
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstück
•  2 x 3-Gänge Menü/Buffet
•  1 Fl. Wein
•  Nutzung Sauna und Dampfbad

SPAREN BIS
ZU

69,-3 Tage ab

76,-

Jetzt zugreifen
& den besten
Preis sichern!

Ostsee, Schwerin

Plaza Schwerin
Direkt am See gelegen
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstück
•  2 x 2-Gänge Menü/Buffet
•  1 Getränk zum Abendessen
•  Kostenloses Internet

SPAREN BIS
ZU

44,-3 Tage ab

96,-

Schloss &
Altstadt nicht

verpassen!

Norddeutschland, Bremen

ACHAT Hotel Bremen City
Bremen entdecken
•  2 Übernachtungen
•  2 x Frühstücksbuffet
•  1 x 2-Gänge Abendmenü
•  1 Welcome Drink
•  Kostenlose WLAN-Nutzung

SPAREN BIS
ZU

51,-3 Tage ab

106,-

Zentrale Lage
im Herzen von

Bremen

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern

Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste

Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche

Professionell, kompetent und freundlich 

040 2093 1443

www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

Bestellcode: HEIDE
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MITTWOCH UND SONNTAG

lokalsport

Neue Trainer, neue Angebote
TSC Schneverdingen: Anfänger-Tanzgruppe startet am 1. September

SCHNEVERDINGEN. Tanzbegeis-
terte können ab 1. September bei 
Trainer Fynn Rumberg aus Hamburg 
in die Welt der Standard- und Latein-
tänze eintauchen. Im neuen Angebot 
des Tanzsportclubs Schneverdingen 
wird auf die persönlichen Wünsche 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eingegangen. Ob ein Exkurs in „hei-
ße“ Salsa-Rhythmen oder eine Trai-
ningseinheit in Sachen Discofox, um 
bei der nächsten Feier auf dem Tanz-
parkett überzeugen zu können - hier 
werden alle Wünsche erfüllt.

Rumberg ist trotz seines jungen 
Alters schon etabliert in der deut-
schen Tanzsportszene. Mit seiner 
Tanzpartnerin Jill ist er mehrfacher 
Hamburger Meister. Beide tanzen 
sich von Turnier zu Turnier an die 
Spitze der deutschen Rangliste. 
Aber nicht nur auf dem Tanzparkett 
glänzt Rumberg, auch als Wertungs-
richter bei Turnieren und als Trainer 
in mehreren Vereinen stellt er sein 
Können unter Beweis. Sowohl Tanz-
paare, die reines Hobbytanzen be-
treiben möchten, als auch Paare, die 
Lust auf Breitensportturniere haben, 
sind bei ihm bestens aufgehoben. 
Der Spaß auf der Tanzfläche soll da-
bei nicht zu kurz kommen. Das Paar-
training steht dienstags von 19.30 
bis 20.45 Uhr im Bürgersaal der Frei-
zeitbegegnungsstätte (FZB) auf dem 

Plan. Ab 6. September nimmt der 
TSC Schneverdingen Jazzdance 
und Modern Dance neu in sein Pro-
gramm auf. Mit Vanessa Bruns aus 
Fintel konnte der Club eine erfahre-
ne und engagierte Trainerin gewin-
nen. Sie ist seit mehr als zehn Jahren 
aktives Mitglied in einem Musical-
Showteam und seit acht Jahren als 
Choreographin für das Ensemble 
tätig. Nicht nur Jazzdance und Mo-
dern-Dance zählen zu ihren Stärken, 
denn in der Vergangenheit hat sie 
auch regelmäßig an Step-Aerobic-
Meisterschaften teilgenommen. 
Doch auch im Wasser fühlt sich Va-
nessa Bruns wohl, bereitet ihr das 
Anleiten von Aquafit- und Aquadan-
ce-Kursen doch ebenfalls eine Men-
ge Freude. Jazzdance und Modern 
Dance gibt es ab 6. September an 
jedem zweiten Sonntag im Monat 
von 16 bis 17.30 Uhr im Bürgersaal 
der Freizeitbegegnungsstätte.

Um Anmeldungen zum Probetrai-
ning wird gebeten, sie sind aber 
nicht unbedingt erforderlich. Bei 
Fragen oder zu Anmeldezwecken 
können sich Interessierte an TSC-
Vorsitzende Denise Mehmke wen-
den - und zwar per E-Mail an die 
Adresse mail@tsc-schneverdingen.
de oder per Telefon unter der Num-
mer (05193) 9661258 (Anrufbeant-
worter).

Fynn Rumberg aus Hamburg, hier mit seiner Tanzpartnerin Jill, leitet neue 
Tanzangebote beim TSC Schneverdingen. 

„Seetüchtig und sicher“
Soltauer Segelverein tauft neues Boot auf den Namen „Lütte Heidjer“

Anna Lütjen stellt Rekord auf
Leichtathletin vom MTV Soltau überzeugt im westfälischen Rheine

SOLTAU. Es dürfte sich in den ver-
gangenen viereinhalb Jahrzehnten 
herumgesprochen haben, dass es 
mitten in der Lüneburger Heide einen 
Segelverein gibt, nämlich den Segel-
verein Soltau. Dessen Mitglieder 
freuen sich jetzt über ein weiteres 
Highlight in der Vereinsgeschichte: 
Der Segelclub hat neues Schiff ge-
kauft und jüngst traditionsbewusst 

im Rahmen einer kleinen Zeremonie 
in Buchholz am Ratzeburger See ge-
tauft. „Lütten Heidjer“ heißt das 
Boot. „Der Vorstand ist sehr stolz, die 
Taufe unserer ‚Lütten Heidjer‘ be-
kanntzugeben“, so Vorsitzender 
Thomas Körtge. 

„Die Taufe eines Schiffes ist etwas, 
woran Segler glauben, seit sie in der 
Lage waren, erste Boote und Schiffe 

„Lütte Heidjer“ heißt das neue Boot des Soltauer Segelvereins. Bei der Taufe dabei waren (v.li.) Ralf Kaufmann, 
Eckhard Pagel, Thomas Körtge und Taufpatin Jula Reschke.  Foto: Segelverein Soltau

zu bauen, die sich allein durch den 
Wind und das Geschick ihrer Erbauer 
fortbewegten“, so Körtge. Es ist alter 
Brauch, dass Segler Neptun und Ras-
mus für guten Wind den ersten 
Schluck aus der Flasche opfern. Au-
ßerdem pfeifen sie nicht an Bord, weil 
sie damit womöglich Sturm oder 
Schlechtwetter „heranpfeifen“ könn-
ten. Und ebenso ist es alter Brauch, 

Schiffen Namen zu geben und sie zu 
taufen. Wegen der Corona-Auflagen 
war die Zahl der Gäste bei der Taufe 
am Ratzeburger See begrenzt. In der 
Zeremonie ließ die elfjährige Soltaue-
rin Jula Reschke als Taufpatin den 
Inhalt einer Flasche Sekt über das 
Vorschiff laufen und wünschte der 
„Kleinen Heidedame“ „immer mehr 
als eine Handbreit Wasser unter dem 
Kiel“. Vorsitzender Körtge freute sich, 
dass Ralf Kaufmann, Vorsitzender 
des Buchholzer Segler-Vereins, sowie 
Hafenmeister Eckhardt Pagel das 
Vereinsgelände zur Verfügung gestellt 
hatten. Als „Dankeschön“ erhielten 
sie einen mit Heidespezialitäten ge-
füllten Präsentkorb. Körtge sprach 
dabei von einer langjährigen Freund-
schaft und Kameradschaft, die die 
beiden Vereine verbinde.  Für den 
Soltauer Segelverein ist das neue Se-
gelboot laut Körtge „eine Investition 
in die Zukunft.“ Mit der „Lütten Heid-
jer“ sollen nun auch andere Reviere 
wie die Müritz oder auch die Küsten 
der Ostsee angelaufen werden. „Das 
Schiff ist seetüchtig und sicher. Es 
entspricht den Anforderungen unse-
rer Mitglieder und der eigentlichen 
Zielgruppe von Fahrtenseglern, die 
ihren Spaß am gemütlichen, aber 
auch sportlichen Segeln haben“, so 
der Vorsitzende. Infos über den Sol-
tauer Verein gibt es im Internet unter 
www.segelverein-soltau.de.

SOLTAU. Vor 20 Jahren wurde in 
Deutschland der 1.500-Meter-Hin-
dernislauf in das Wettkampfpro-
gramm der Klasse W15 aufgenom-
men. Nach zwei sehr positiv verlau-
fenen Trainingseinheiten wollte nun 
die talentierte Läuferin Anna Lütjen 
vom MTV Soltau beim „Backon-
Track-Hindernismeeting“ im west-
fälischen Rheine einen ersten Ver-
such über diese sehr fordernde 
Strecke über dreidreiviertel Bahn-
runden mit insgesamt zwölf Balken-
hindernissen und drei Wassergrä-
ben wagen. Bei schwül-heißen 
Temperaturen ging sie in einem Feld 
von zehn Läuferinnen der Klassen 

W15 und W14 mit hohen Erwartun-
gen an den Start. Der Plan sah vor, 
nach flottem Beginn möglichst 
gleichmäßige Runden um 78 Sekun-
den zu absolvieren. So lief Lütjen, 
wie gewohnt, gleich zu Beginn sehr 
engagiert an die Spitze und absol-
vierte die ersten 300 Meter in 54 
Sekunden. Dann machte sie jedoch 
den Fehler, zu sehr auf das Tempo 
zu drücken und baute ihren Vor-
sprung auf die routinierte Nele Siet-
mann (LG Brillux Münster) auf etwa 
zehn Meter aus. Wie sich heraus-
stellte, konnte sie diesen Vorsprung, 
zumal auch ihre Hindernistechnik 
am Wassergraben nicht ihren guten 

Trainingsleistungen entsprach, nur 
bis etwa 200 Meter vor dem Ziel 
halten. Dann ging die Münsteranerin 
an ihr vorbei und setzte sich ihrer-
seits auf etwa vier Meter von Lütjen 
ab. Diese versuchte erbittert, den 
Rückstand noch einmal zu reduzie-
ren, musste sich aber schließlich 
doch um etwa zwei Sekunden in 
4:59,46 zu 4:47,55 Minuten der Sie-
gerin geschlagen geben. Diese er-
zielte mit ihrer Zeit die insgesamt 
drittbeste Leistung, die jemals in 
Deutschland von einer 15jährigen 
erreicht wurde, Anna Lütjen die 
viertbeste. In ihrer ersten Reaktion 
zeigte sie sich etwas enttäuscht 

darüber, dass sie ihr Potenzial in 
diesem Rennen nicht komplett hat-
te abrufen können, durfte sich aber 
andererseits darüber freuen, den 
niedersächsischen Landesrekord 
aus dem Jahr 2018 um fast un-
glaubliche 47 Sekunden gesteigert 
zu haben. Ihre Trainingspartnerin 
Ronja Funck vom TV Jahn Walsrode 
trumpfte im Rennen der Klasse U18 
über 2.000 Meter ebenfalls groß auf 
und siegte in 6:59,41 Minuten. Mit 
dieser Leistung, die im vergangenen 
Jahr Rang 6 der deutschen Besten-
liste bedeutet hätte, qualifizierte 
sich Funck souverän für die Deut-
schen Jugendmeisterschaften. 

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Ihre Ansprechpartner:
Dirk Busse Tel. 05191 86-333 e-mail: dirk.busse@ksk-soltau.de
Michael Baden Tel. 05191 86-253 e-mail: michael.baden@ksk-soltau.de

Immobilien-
Zentrum

Unser Top-Angebot der Woche!

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter 
www.ksk-soltau.de

oder direkt in unserem Immobilien-Zentrum in Soltau, Rühberg 9-11.

Nur noch 3 verfügbar!

Schneverdingen-Stadt, 
hochwertige Neubau- 
Eigentumswohnungen  
in ruhiger Wohnlage, 

KFW-55, Fahrstuhl, 
ca. 84 bis 95 m² Wfl., 
jeweils 2 Zimmer, Küche,
Bad, Abstellraum, 
Terrasse/Balkon, 
Pkw-Stellplatz, 
Fertigst. ca. 10/2020 

Kaufpreise 
ab € 248.600,-

immobilien

Sonntag, 16. August 2020 Seite 7heide kurier

Ahrens
Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)

• für die Käse- und Fleischabteilung 
Vollzeit/Teilzeit

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte z. Hd. Hr. Ahrens

Herausforderungen?Lust auf neue

Die Stadt Soltau sucht zum nächst - 
möglichen Zeitpunkt 

Erzieher und 
Sozialassistenten  

(m/w/d)

mit bis zu 39 Std./Woche. 

Die Vergütung erfolgt, abhängig von der 
Qualifikation, bis zur Entgeltgruppe S 8a TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden  
Sie online unter www.soltau.de

Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich in 
unserem Online-Bewerberportal 
auf www.soltau.de/jobs  
bis zum 30.08.2020.

stellenmarkt



Wir, das Deutsche Rote Kreuz,  
Kreisverband Soltau e.V., suchen Sie als

staatlich anerkannten Erzieher m/w/d
(ca. 34 Wochenstunden, im Vor- und Nachmittagsdienst)

für unsere Einrichtung in Schneverdingen-Schülern.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer  
Internetseite: www.drk-kvsoltau.de

Gerne können Sie sich bei Fragen an unsere Pädagogische  
Leitung Kindertagesstätten, Frau Cornelia Meyer-Rütz,  

unter der Telefonnummer 05191 17604 oder  
cmeyer-ruetz@drk-kvsoltau.de, wenden.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Anlagenmechaniker m/w/d

Ihr Profil: •  Abgeschlossene Ausbildung und Berufspraxis  
im Bereich Gas- und Wasserinstallation

 •  Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein, Zuver- 
lässigkeit, Eigenständigkeit und Teamfähigkeit

 • Pkw-Führerschein erforderlich

Wir bieten: • Abwechslungsreichen, sicheren Arbeitsplatz
 • Leistungsgerechte Vergütung

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Andreas Garbers     Eugen-Bracht-Weg 1 · 29646 Bispingen 
dieklempners@ewetel.net

Cohrs Kurier GmbH
Personalabteilung

Rehrhofer Weg 145
29633 Munster

bewerbung@cohrs-kurier.de

Zeit für neue Aufgaben!
Werden Sie

Kraftfahrer (Pkw)
zur Personenbeförderung (m/w/d)

in Festanstellung 40 Std./Woche oder auf 450 €-Basis
für unsere Standorte in Munster, Bispingen und Soltau 
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Patientenfahrten
• Schülerbeförderung
• Beförderung von Personen mit Handicap/Rollstuhl
•  Mietwagen- und Taxifahrer im Schichtbetrieb

Ihr Profil:
•  Sie besitzen eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 
• Haben Spaß am Umgang mit Menschen
•  Sie sind zuverlässig und flexibel und bereit im Schicht-System 

zu arbeiten.
•  Personenbeförderungsschein ist wünschenswert, aber nicht 

zwingend erforderlich 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne 
auch per E-Mail, mit der Referenznummer: Ku202030 an unsere 
Personalabteilung.

 Wir suchen zu sofort

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Tiefbauer (m/w/d)

Aushilfen (m/w/d) auf 450 ¢-Basis

Für 2020 und 2021:

Auszubildenden 
zum Landschaftsgärtner (m/w/d)

Aufgaben: • Ausführung von GaLaBau-Projekten
 • Führerschein und Berufserfahrung wünschenswert
Wir bieten: • eine zukunftssichere Position
    mit langfristigen Perspektiven
 • Zusammenarbeit in einem motiviertem Team
 • Unterstützung durch mordernen Fuhr- u. Maschinenpark

Pottharst  Garten- und Landschaftsbau GmbH 
Oeningen 13 · 29614 Soltau 
 05191 979683  
info@galabau-pottharst.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern, Neuenkirchen,  
Wolterdingen und Volkwardingen 

Fon (04131) 301829
Mail bewerbung@lhlh.org
Web www.lhlh.org

FÜR EIN STARKES
STÜCK LEBEN!

Entdecken Sie die Vielfalt der sozialen
Berufswelt in unse ren Kindertages stät -
ten, Werkstätten oder Wohn bereichen –
bewerben Sie sich bei der Lebenshilfe
Lüneburg-Harburg.

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
BUNDESFREIWILLIGENDIENST

LHLH_FSJ+BFD_ 62x134_12.18  12.12.18  12:54  Sei  

Es läuft bei uns – dank Ihnen!
Wir vom Physioteam-Soltau kümmern uns mit viel Liebe und Hingabe 
um unsere Patienten. Das klappt natürlich nur, wenn es auch hinter 
den Kulissen hervorragend läuft. Hier kommen Sie ins Spiel. 
Unsere Rezeption braucht Verstärkung! Für Sie sind Ordnung und 
Organisation mehr als das halbe Leben? Sie telefonieren gern und 
bringen die Terminplanung auf Vordermann? Und haben ein Herz für 
Menschen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

Rezeptionskraft w/m/d 
15-20 Stunden/Wo.
Ihr Profil: 
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder …
• Idealerweise Berufserfahrung im Praxisbetrieb
•  Kommunikativer und empathischer Teamplayer  

mit Organisationstalent
Ihre Aufgabe: 
• Unterstützung des Physioteams in allen Verwaltungsaufgaben
• Kommunikation mit Mitarbeitern und Patienten
• Organisatorische Abwicklung und Beratung der Patienten
Ihre Vorteile bei uns:
•  Sicherer und interessanter Arbeitsplatz  

mit persönlichem Gestaltungsspielraum
• Flexible Arbeitszeiten

Jetzt bewerben!
Klingt gut? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen.  
Bitte kontaktieren Sie uns per Mail oder Post. Wir freuen uns auf Sie!

KONTAKT:
Physioteam Soltau Quante & Dörr GbR 
Lerchenstraße 5 · 29614 Soltau · 05191-16475 
praxis@physioteam-soltau.de

Physiotherapeut w/m/d 
Voll -oder Teilzeit
Ihr Profil: 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Physio- 
therapeuten (m/w/d) und idealerweise über die notwendigen  
Kenntnisse in manueller Therapie, neurologischen Therapien und 
manueller Lymphdrainage.
Ihre Vorteile bei uns:
• unbefristeter Arbeitsvertrag nach der Probezeit
• angemessene Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• flexible Arbeitszeiten
• großzügige Förderung von Fortbildungen
• betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben!
Klingt gut? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen.  
Bitte kontaktieren Sie uns per Mail oder Post. Wir freuen uns auf Sie!

KONTAKT:
Physioteam Soltau Quante & Dörr GbR 
Lerchenstraße 5 · 29614 Soltau · 05191-16475 
praxis@physioteam-soltau.de

stellenmarkt
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Sie suchen  
Personal 

?
Inserieren Sie hier 
im Stellenmarkt!

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte 
Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am 
Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau und Behringen

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

Zur Unterstützung in unserer Pflegeeinrichtung suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin für unsere Hauswirtschaft

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Küche 
(Frühdienst, Zubereitung von Frühstück und Mittagessen) sowie

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Reinigung 
jeweils Teilzeit oder geringf. Beschäftigung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an 
renate.roehrs@heideresidenz.com 

oder Sie melden sich telefonisch unter 05195 333770.

Für unser Trauercafé  
suchen wir eine 

freundliche Servicekraft

Königsberger Straße 6 · 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 9753500
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In der Coronakrise ist vieles 
anders: So lief etwa an den 
Schulen in den vergangenen 
Monaten Unterricht nur 
eingeschränkt oder in 
Heimarbeit und über das 
Internet. Zudem erlebten die 
diesjährigen Abschlussjahrgänge 
besondere Herausforderungen 
bei den Prüfungen, und auch in 
Ausbildungsbetrieben machte 
die Pandemie Lehrlingen und 
Ausbildern den Arbeitsalltag 
schwer. Doch gerade in Zeiten 
von Corona ist es wichtig, an die 
Zukunft zu denken - vor allem 
an die berufliche Zukunft, wenn 
der Schulabschluss naht.

Denn nach dem Ende 
der Schule beginnt mit dem Eintritt in 
die Arbeitswelt ein neuer und beson-
ders wichtiger Lebensabschnitt. Den 
richtigen Beruf zu finden, das ist für 
viele keine einfache Aufgabe. Die 
Arbeits agenturen und Jobcenter im Be-
zirk der Agentur für Arbeit Celle, die 
auch für den Heidekreis zuständig ist, 
empfehlen, Chancen zu nutzen und ei-
nen Ausbildungsplatz zu sichern: Der-
zeit stehen noch viele Möglichkeiten in 
verschiedenen Berufen vom hand-
werklichen Bereich bis hin zu techni-
schen und kaufmännischen Segmenten 
sowie im Pflege-Sektor offen.

Neben diesen Einstiegsmöglichkei-
ten ins Berufsleben gibt es natürlich 

auch den Weg, ein Studium anzustre-
ben: Doch viele Schülerinnen und 
Schüler, die studieren möchten, sind 
sich nicht sicher, ob das Wahlstudium 
ihren Fähigkeiten entspricht. Dabei ist 
auch hier die Fülle an Studienrichtun-
gen groß: Ingenieurs-, Wirtschafts- und 
Rechtswissenschaften, Natur- oder 
Sprachwissenschaften (philologische 
Studiengänge) sowie Informatik/Ma-
thematik und vieles mehr. Diese und 
noch weitere Gebiete werden an den 
Hochschulen und Fachhochschulen an-
geboten. Daher sollten sich Studienin-
teressierte im Vorfeld über die fach-
typischen Anforderungen der Studien-
gänge informieren und abwägen, was 
für sie in Frage kommt.

Ist der Traumberuf schließlich gefun-
den und die Ausbildung fast abge-
schlossen, heißt es irgendwann für vie-
le junge Erwachsene: „Lernen für die 

Abschlussprüfung“. Und wenn 
die Ausbildungszeit langsam 

zu Ende geht, können nicht 
alle Betriebe die ehemali-
gen Auszubildenden dann 
aber auch übernehmen. 
Wer noch nicht weiß, wie 
es nach der Ausbildung 
weiter geht, kann sich 
von der Agentur für Ar-
beit beraten lassen. 
Denn ausgebildete Fach-
kräfte sind gefragt. Da-
mit sind die Chancen, 

nahtlos von der Ausbildung in eine Be-
schäftigung zu wechseln, durchaus gut.

Übrigens: Mit dem Online-Angebot 
www.arbeitsagentur.de/eservices 
kann der Weg in die örtliche Agentur 
für Arbeit durchaus entfallen. So kann 
beispielsweise die Arbeitssuchendmel-
dung online erledigt werden, die beruf-
lichen Daten werden dabei zu Hause in 
Ruhe eingegeben und stehen dann der 
Vermittlungsfachkraft gleich zur Verfü-
gung.

Zudem läuft aktuell der Relaunch 
des landkreisweiten Ausbildungs- und 
Praktikumsplatzportals unter www.
ausbildung-heidekreis.de: Neue Funk-
tionalität und höhere Nutzerfreund-
lichkeit auf mobilen Geräten sollen 

hier die Bindung junger Menschen an 
die Region fördern und die heimische 
Wirtschaft bei der Gewinnung von 
Nachwuchskräften unterstützen. Das 
Portal, das der Industrie- und Wirt-
schaftsverein für den Heidekreis und 
Umgebung zusammen mit Wirt-
schaftsförderung des Landkreises auf 
den Weg gebracht hat, soll Jugendli-
chen und Schulabgängern dabei hel-
fen, über verschiedene Such-Kriterien 
heimatnah die genau ihren persönli-
chen Fähigkeiten und Neigungen ent-
sprechenden Stellenangebote zu fin-
den.Trotz

Coronakrise
an die Zukunft

denken

Auch in der Coronakrise 

gilt es Chancen zu 

nutzen und rechtzeitig 

einen Ausbildungsplatz 

zu sichern.

Elektro-Anlagen • Alarmanlagen VdS • Lichttechnik • Informatik-Telekommunikation • Reparaturen
Telefon (0 51 93) 22 33 • Fax (0 51 93) 37 74 • Lünzener Str. 2 a • Schneverdingen-OT Lünzen

Wir bilden aus (m/w/d) : 

Elektroniker - Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Ewald BrEmEr ElEktro GmbH
VdS

✓ ISO 9001
✓ Errichter EMA
✓ DIN 14‑675

Watt, so veel je Volt!
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Zum 1. August 2021 bilden wir aus: 

Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w) 
Mathe, Physik und Werken sind Fächer, die Du gut kannst 
und magst? Du hast technisches Verständnis und magst 
knifflige Aufgaben? Dann mach eine Ausbildung bei uns und 
lerne wie man elektrische Energie erzeugt und verteilt und 
wie Smarte Technik ganze Gebäude steuert. 

Was wir bieten: 
Elektroinstallationsbetrieb mit 41 Mitarbeitern und einem 
familiären Betriebsklima. Die praktischen Fertigkeiten 
bringen wir Dir direkt auf der Baustelle bei. Wir haben 
derzeit 12 Azubis, die sich auf neue Kollegen freuen.
Wenn Du magst, kannst Du bei uns ein 3-wöchiges
Auslandspraktikum machen.

Ausbildung: 
Art: duale Ausbildung
Dauer: 3,5 Jahre (Verkürzung möglich)
BBS: BBS Walsrode

Schriftliche Bewerbung bitte an: 
Soltauer Elektrotechnik GmbH

z. Hd. Frau Silvia Walter · Beim Schäferkreuz 1 · Soltau
oder per Mail an: swa@soltauer-elektrotechnik.de
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Vom PC in die Werkstatt und 
zum Kunden - der Beruf des 
Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatronikers 
(R+S-Mecha troniker) ist 
abwechslungsreich. Die Arbeit 
beschäftigt Kopf und Hände 
gleichermaßen. Da die technisch 
und handwerklich ausgebildeten 
Experten immer gebraucht 
werden, ist der Job auch in 
Zukunft recht sicher.

Da der Beruf so vielseitig ist, erhalten 
die Auszubildenden umfassende 
Schulungen. So lernen sie zum Beispiel 
Gebäudeöffnungen vor Einbruch zu 
sichern, Räume clever mit Tageslicht 
zu versorgen sowie moderne 
Technologie und Handwerk 
miteinander zu verknüpfen. Denn 

Markisen, Jalousien, Rollläden sowie 
Gitter und Rolltore lassen sich 
elektronisch und smart steuern. Wer 
nach der Ausbildung seinen Meister 
macht, hat zudem 
gute Chancen, einen 
Betrieb zu gründen 
oder zu übernehmen. R+S-Mechatronikerin:

ein abwechs-

lungsreicher Job 

mit Perspektive.

 Werkfoto: BVRS

Job für den Kopf
und die Hände

Die HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH ist der Part-
ner der Bundeswehr. Geschäftszweck der HIL GmbH ist die 
gesamtverantwortliche Übernahme ehemaliger Aufgaben 
der Bundeswehr mit den Kernelementen Planung, Steue-
rung und Durchführung der Materialerhaltung für schwere 
Waffensysteme und Geräte der Bundeswehr. Die HIL GmbH 
umfasst deutschlandweit drei Werke, fünf Niederlassun-
gen und rund 60 Stützpunkte sowie zehn Außenstellen.

Wir suchen für unsere Niederlassung Nord im Ausbildungszentrum Munster zum 01.08.2021 einen

Auszubildenden Elektroniker (m/w/d)
für Geräte und Systeme

Voraussetzung für eine Ausbildung bei uns ist eine erfolgreiche Sicherheitsüberprüfung.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse), die Sie uns 
bitte per E-Mail oder postalisch zukommen lassen.

HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH Niederlassung Nord  •  Mareike Evers
Zum Schützenwald 65  •  29633 Munster  •  Mareike.Evers@hilgmbh.de  •  www.hilgmbh.de

Das bieten wir Ihnen:
• Ausbildung gemäß den Anforderungen des 

Ausbildungsrahmenplans für 
Elektroniker/innen für Geräte und Systeme

• Überbetriebliche Ausbildung (Schulungen)
• Attraktive Ausbildungsvergütung
• Fahrtkostenzuschuss
• Übernahme nach erfolgreich bestandener 

Ausbildung
• Kostenübernahme aller Lehrmittel
• 30 Tage Urlaub
• Private Unfallversicherung

Das bringen Sie mit:
• Mittlere Reife, mind. befriedigende 

Note in Mathematik, Physik und Technik, 
gerne Abitur

• Technisches Interesse und Englischkenntnisse
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit, 

sowie Bereitschaft zur permanenten 
Weiterbildung

• Begeisterung und Interesse 
für den gewählten Ausbildungsberuf

Die HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH ist der Part-
ner der Bundeswehr. Geschäftszweck der HIL GmbH ist die 
gesamtverantwortliche Übernahme ehemaliger Aufgaben 
der Bundeswehr mit den Kernelementen Planung, Steue-
rung und Durchführung der Materialerhaltung für schwere 
Waffensysteme und Geräte der Bundeswehr. Die HIL GmbH 
umfasst deutschlandweit drei Werke, fünf Niederlassun-
gen und rund 60 Stützpunkte sowie zehn Außenstellen.

Wir suchen für unsere Niederlassung Nord im Ausbildungszentrum Munster zum 01.08.2021 einen

Auszubildenden (m/w/d)
zur Fachkraft für Lagerlogistik

Voraussetzung für eine Ausbildung bei uns ist eine erfolgreiche Sicherheitsüberprüfung.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse), die Sie uns 
bitte per E-Mail oder postalisch zukommen lassen.

HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH Niederlassung Nord  •  Mareike Evers
Zum Schützenwald 65  •  29633 Munster  •  Mareike.Evers@hilgmbh.de  •  www.hilgmbh.de

Das bieten wir Ihnen:
• Ausbildung gemäß den Anforderungen des 

Ausbildungsrahmenplans zur 
Fachkraft für Lagerlogistik

• Überbetriebliche Ausbildung (Schulungen)
• Attraktive Ausbildungsvergütung
• Fahrtkostenzuschuss
• Übernahme nach erfolgreich bestandener 

Ausbildung
• Kostenübernahme aller Lehrmittel
• 30 Tage Urlaub
• Private Unfallversicherung

Das bringen Sie mit:
• Guter Hauptschulabschluss, 

gerne mittlere Reife
• Planungs- und Organisationsgeschick
• Computerkenntnisse (MS Office) 

von Vorteil
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit, 

sowie Bereitschaft zur permanenten 
Weiterbildung

• Begeisterung und Interesse für den 
gewählten Ausbildungsberuf
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GRUBE KG
Frau Sabine Marquardt
Hützeler Damm 38
29646 Bispingen 
✆ 05194-900218
 sabine.marquardt@grube.de

Werde Teil des GRUBE-Teams und bewerbe Dich JETZT bei uns!

Weitere Infos:
www.grube.de/ausbildung/

Zum 1. August 2021 bieten wir Ausbildungsplätze  
für nachfolgende Berufe an:
Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Weiterhin bieten wir folgenden dualen Studiengang an:
Duales Studium in Betriebswirtschaftslehre –  
Bachelor of Arts (B.A.) (m/w/d)

Berufsstart mit Zukunft … 
Die GRUBE KG gehört mit ihren neun europäischen Tochterfirmen  
zum Marktführer im Bereich Handel mit Qualitätsprodukten für Forst, Jagd, 
Natur und Freizeit.
Das 1945 gegründete Familienunternehmen beschäftigt am Standort  
in Bispingen derzeit 180 Mitarbeiter, davon 17 Auszubildende.  
Europaweit werden mehr als 300 Mitarbeiter beschäftigt.

Anz-Berufsstart-mit-Zukunft-08-2020.indd   1 11.08.20   08:57

Die MaiMed GmbH ist einer der führenden Hersteller von  
Medizin-, Pflege-, Schutz- und Hygieneprodukten.
Das Sortiment umfasst ca. 1.500 Artikel, welche weltweit über  

Tochtergesellschaften, eigene Sales Offices sowie Kooperations- 
partner in den einzelnen Ländern vertrieben werden.

Attraktive Ausbildungsplätze zum 01.08.2021
oder auch kurzfristig zum Ausbildungsbeginn in 2020

Jedes Jahr starten junge Menschen bei uns in das Berufsleben.  
Während Ihrer Ausbildungszeit innerhalb unserer Unternehmensgruppe 
erwartet Sie ein anspruchsvolles + hochwertiges Ausbildungsspektrum.

•  Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
•  Kaufmann/-frau im E-Commerce
•  Mediengestalter/-in Digital und Print
•  Kaufmann/-frau für Büromanagement
•  Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

Nähere Informationen zu diesen Positionen erhalten Sie unter: 
www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre aus-
führliche, schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an: 

jobs@maimed.de

MaiMed GmbH, Robert-Koch-Straße 1 – 7, 29643 Neuenkirchen



StartStart                          BerufslebenBerufslebeninsins
Verlagssonderveröffentlichung

Gute
Chancen

Im Schornsteinfegerhandwerk finden 
Auszubildende gute Aufstiegschancen. 
Nach einer dreijährigen dualen Ausbil-
dung arbeiten sie als Gesellen in einem 
der 7.500 Innungsbetriebe. Möglich ist 
auch ein Berufsabschluss mit gleichzei-
tiger Fachhochschulreife. Wer möchte, 
kann direkt nach der Ausbildung die 
Meisterschule besuchen und sich nach 
erfolgreicher Prüfung selbständig ma-
chen. Ziel vieler Meister bleibt jedoch 
der eigene Bezirk: Alle sieben Jahre 
werden diese neu ausgeschrieben. Be-
werben kann sich jeder qualifizierte 
Schornsteinfegermeister mit Berufser-
fahrung.

Ob in Hörfunk-, Film-, TV- oder 
Onlineproduktionen, ob in 
Theatern, Messe- und 
Veranstaltungsagenturen oder 
im Marketing und der 
Unternehmenskommunikation - 
Mediengestalter/-innen Bild 
und Ton üben in den 
unterschiedlichsten Branchen 
einen vielseitigen Beruf aus, der 
zudem ständigen technischen 
Weiterentwicklungen unterliegt. 

Das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) hat daher im Auftrag der Bun-
desregierung und gemeinsam mit den 
zuständigen Bundesministerien sowie 
den Sozialpartnern und Sachverständi-
gen aus der betrieblichen Praxis die 
Ausbildungsordnung überarbeitet. Die 
bisher eigenständigen Ausbildungen 
„Film- und Videoeditor/-in“ sowie 
„Mediengestalter/-in Bild und Ton“ 
wurden darüber hinaus zusammenge-

führt, so dass es nun eine ein-
heitliche Ausbildung im Bereich 
der technischen Medienpro-
duktion gibt. Die neue Ausbil-
dungsordnung tritt zum 1. Au-
gust dieses Jahres in Kraft.

Zu den Inhalten der Ausbildung ge-
hören auch künftig die Herstellung von 
Bild- und Tonaufnahmen, zum Beispiel 
bei der Durchführung von Befragun-
gen, sowie die Herstellung audiovisu-
eller Medienprodukte, zu denen etwa 

Fernsehproduktionen im Studio oder 
Sportberichterstattungen mit Hilfe von 
Übertragungswagen zählen. uch die 
Nachbearbeitung von Bild- und Ton-
produkten bei Film- oder Radiopro-
duktionen gehören zum festen Reper-
toire.

Einheitliche
Ausbildung

Mediengestalter/-innen Bild 

und Ton üben in diver-

sen Branchen einen sehr 

vielseitigen Beruf aus.  

Werkfoto: BIBB/Kiehn

Mit 26 Ferienparkanlagen in den Niederlanden, Belgien, Frankreich und 
Deutschland ist Center Parcs Marktführer im Segment Familienkurzurlaub. 
Der Park Bispinger Heide ist mit über 90 ha Gesamtfläche, 681 Ferienhäusern  
und einem Hotel sowie mit diversen gastronomischen Betrieben, Sport-  
und Freizeiteinrichtungen, subtropischer Pool-Landschaft, Wellness- und  
Business-Bereich einer der größten Ferienparks in Deutschland.

Wir bilden aus (m/w/d):

Kaufmann für Tourismus und Freizeit
Sport- und Fitnesskaufmann
Garten- und Landschaftsbauer
Hotelfachmann
Kaufmann für Büromanagement
Elektroniker für Energie- und  
Gebäudetechnik
Fachlagerist
Einzelhandelskaufmann Non Food
Veranstaltungskaufmann 

Du legst viel Wert auf einen verlässlichen Ausbildungsbetrieb, der mit Dir ins 
Berufsleben startet? Dann werde doch einfach eine/r von uns! Weit über 90%  
Mitarbeiterzufriedenheit und eine hohe Übernahmequote zeichnen uns aus.

Deine Vorteile bei uns als Auszubildende/r:
✓ Attraktive Benefits wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
✓  Arbeitgeberzuschuss bei der betrieblichen Altersvorsorge/ 

vermögenswirksame Leistungen
✓ Familiäre Arbeitsatmosphäre, tolle Mitarbeiterevents
✓ Kostenlose Sport- und Schwimmangebote
✓ Personalessen sowie weitere Vergünstigungen im Park
✓ Interessante Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Werde Teil eines großartigen Teams und entfalte Dein volles Potential,  
bewirb Dich jetzt online unter www.centerparcs.de/jobs  

oder über jobs.bispingerheide@groupepvcp.com  
Bei Fragen ruft uns gerne an: 05194  94-1472 

Starte hier  
und die Welt 
gehört Dir! 

Wir  
bilden aus  

ab August 
2021

Das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster 
sucht zum 01.08.2021

Auszubildende
für die Ausbildung zum/zur

• Verwaltungsfachangestellten  
• Koch/Köchin 

• Kfz-Mechatroniker/in 
• Zahnmedizinischen Fachangestellten

• Medizinischen Fachangestellten
(m/w/d)

Interessierte, die bis zu dem Einstellungstermin August 2021 
die Schulausbildung (mindestens guter Hauptschulabschluss) abschließen, 

können sich bis zum 30. September 2020 bewerben beim

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster 
Personalmanagement – Herr Alvermann 
Emminger Weg 59–61 · 29633 Munster 

oder unter: bewerbung.bundeswehr-karriere.de

Schwerbehinderte Bewerber, die die allgemeinen körperlichen  
Voraussetzungen für den jeweiligen Ausbildungsberuf erfüllen,  

werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Emsland Food GmbH, Werk Wittingen

Wunderbütteler Kirchweg 11 • D-29378 Wittingen

Tel. 05831-280, info@emsland-group.de

Starte deine Ausbildung bei der Emsland Group in Wietzendorf

Katja Tödter

05831-28231

KToedter@emsland-group.de

600(18/19) https://

ausbildung.

emsland-

group.de

ausbildung.emsland-group.de

Sehr gute Übernahmequote nach der Ausbildung

Familiäres Betriebsklima

Großes Unternehmen = große Karrierechancen

Wir zahlen dein Fitnessstudio (Qualitrain)

Wir helfen dir bei deinen Prüfungen

Mehr Urlaub als andere

Du verdienst schon in der Ausbildung gutes Geld

Emsland Food GmbH, Werk Wietzendorf

Klein Amerika • D-29649 Wietzendorf

Tel. 05196 9880-0, info@emsland-group.de ausbildung.emsland-group.de

INDUSTRIEMECHANIKER 

ELEKTRONIKER für 

FACHKRAFT für 

Betriebstechnik

Lagerlogistik

Im Werk Wietzendorf wird seit 

nunmehr über 50 Jahren hochviskose 

Kartoffelstärke kreiert, die sehr erfolgreich 

in der Nahrungsmittel-, Klebstoff-, Baustoff- 

und Papierindustrie eingesetzt wird 

- alles ‚Made in Germany‘.

Ausbildungsplatz zur/zum
Tiermedizinischen Fachangestellten

zu sofort zu besetzen!
Sie sind freundlich, motiviert und mindestens 18 Jahre alt?!

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
a.petersen@tierarzt-soltau.de

Kleintier- und Vogelpraxis
Lüneburger Straße 65 · 29614 Soltau
Telefon 05191 976737
www.tierarzt-soltau.de
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Zum 1. August 2021 bieten wir eine umfassende und qualifizierte  
Ausbildung in einem innovativen Handwerksunternehmen  
und suchen Auszubildende m/w/d zum

Elektroniker für  
Energie- und Gebäudetechnik

Wir bieten:
• Unterstützung bei Fahrten zur Schule
• Unterstützung bei Wohnungssuche
•  Bezahlung der Schulbücher und der Materialien für die Prüfungen
• Übernahme nach abgeschlossener Ausbildung
• Weiterbildungen nach Eignung und Neigung

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

T&T Schaltanlagenbau GmbH 
z. Hd. Herrn Thomas Wiesner
Rehrhofer Weg 137 · 29633 Munster
oder per Mail an:  
conny.schlumm@tt-schaltanlagen.de

Energie    & Elektrotechnik

Wir bilden Profis aus!!!
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Die Digitalisierung 
verbindet 
zunehmend Mensch 
und Technik 
miteinander, hier 
sind Experten 
gefragt, die beide 
zusammenbringen 
und die Technik auf die 
individuellen 
Bedürfnisse des 
Menschen 
anpassen - 
wie die Hörakustiker, ein 
vielseitiger Beruf mit sehr guter 
Perspektive.

Hier ist Feingefühl im Umgang mit 
Menschen gefragt. Angehende Hör-
akustiker sollten deshalb ausgeprägte 
soziale Kompetenz sowie medizini-
sches und psychologisches Interesse 
mitbringen, denn ihre Aufgabe ist es, 
sich ganz individuell auf hörbeeinträch-
tigte Menschen mit ihren persönlichen 
Wünschen und Bedürfnissen rund um 
das bestmögliche Hören einzustellen. 
Jeder Hörverlust ist schließlich indivi-
duell wie ein Fingerabdruck. Zudem ist 
Hören immer subjektiv.

Hörakustiker sind außerdem Exper-
ten für hochmoderne Technik. Längst 
haben sie handwerkliche mit digitalen 
Techniken verknüpft. Vom Ohr-Scan 
über die Anpass-Software bis hin zu 
den winzigen Hörsystemen mit Blue-
tooth-Anbindung, die mit künstlicher 
Intelligenz die passende Einstellung zur 
Hörsituation auswählen oder sich mit 
dem Smartphone und anderen digita-
len Endgeräten verbinden lassen kön-

nen. Die duale Ausbildung in der Hör-
akustik findet abwechselnd im Ausbil-
dungsbetrieb vor Ort, an der Akademie 
für Hörakustik (afh) und der Landesbe-
rufsschule für Hörakustiker und Hör-
akustikerinnen (LBS) in Lübeck 
statt. Wenn die jungen 
Menschen nach drei Jah-
ren ihre Gesellenprüfung 

bestehen, haben sie häufig schon ei-
nen festen Arbeitsvertrag in der Ta-
sche. In der Branche herrscht derzeit 
Vollbeschäftigung mit langfristiger Per-
spektive.

Die Ausbildung zum Hörakustiker 

verbindet Handwerk mit 

medizinischen, psychologischen, 

kommunikativen Kenntnissen und 

innovativer Technik.  Werkfoto: biha

Handwerk
und

innovative
Technik

Sinkende
Zahlen
Erstmals ist in Deutschland die Nach-

frage von Jugendlichen nach dualen 
Ausbildungsplätzen unter die Zahl von 
600.000 gefallen. Mit 598.800 jungen 
Menschen, die entweder einen Ausbil-
dungsvertrag abschlossen oder aber - 
mit oder ohne alternative Verbleibs-
möglichkeit - noch auf Ausbildungs-
platzsuche waren, lag die Nachfrage um 
11.200 unter dem Vorjahreswert. Da-
mit haben die seit 2016 wieder sinken-
den Schulabgängerzahlen den Ausbil-
dungsmarkt erreicht. Parallel zur gesun-
kenen Ausbildungsplatznachfrage ging 
2019 auch die Zahl der neu abgeschlos-
senen dualen Ausbildungsverträge zu-
rück. Mit 525.100 fiel sie um 6.300 nied-
riger aus als 2018. Dies sind zentrale 
Ergebnisse der Analysen des Bundesin-
stituts für Berufsbildung (BIBB) zur Ent-
wicklung des Ausbildungsmarktes 
2019.

Auszubildende Hörakustiker m/w/d
Kaufleute für Büromanagement

Einzelhandelskaufleute für Hörakustik

Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit hohem Qualitätsan-
spruch im Wachstumsmarkt Hörakustik. Für unsere Filiale in deiner 
Nähe suchen wir:

Große Str. 119   •   27283 Verden
hoerakustik-schmitz.de   •   kinderhoerzentrum-schmitz.de

Du möchtest mehr über den Beruf erfahren? Schnupper doch einfach 
mal rein, ganz spontan. Du hast Dich schon entschlossen eine Ausbildung 
bei uns zu machen? Dann sende Deine Bewerbung
z.H. Herrn Uli Schmitz.

Ausbildungsbeginn auch im laufenden Jahr möglich!
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Lebensfreude schenken.

Ausbildung starten

Johannes von Loh · Feldstraße 5 · Wietzendorf
 05196 616 · www.vonlohbedachungen.de

…kann man bei uns. Denn wir bieten zum 1. August 2021

einen Ausbildungsplatz zum Dachdecker (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Seit über

135 Jahren

GANZ OBEN MITMISCHEN…
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• Verwaltungsfachangestellte

• Fachinformatiker/innen für Systemintegration

• Fachangestellte für Medien- und
Informationsdienste Fachrichtung Bibliothek

• Kaufleute für Tourismus und Freizeit

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.munster.de unter dem Stichwort „Ausbildung“

oder unter der Telefonnummer 05192 1301103.

Ausschreibungen für das Ausbildungsjahr 2021
erfolgen in Kürze.

Die Stadt Munster bildet aus!

GEBR. RÖDERS AG  D-29614 SOLTAU  BÖHMHEIDE 18
FON 05191 604-381  EMAIL: personal@roeders-textiles.com 
www.roeders-textiles.com

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft…
Wir sind ein führender Hersteller von technischen Textilien. Dazu gehört die  
Herstellung von SOLTA®LINER Nadelfilzschläuchen für die grabenlose 
Sanierung von Abwasserkanälen und Trinkwasserleitungen ebenso wie die 
Produktion unserer SOLTA®FILT Filtermedien für die industrielle Entstaubung 
und Fest-Flüssig-Trennung. SOLTA®TEC Nadelfilze für technisch anspruchs-
volle Anwendungen in Haushaltsgeräten bis hin zu Windkraftanlagen und 
SOLTA®FELT Wollfilze runden unser Produktionsprogramm im technischen 
Einsatz ab. Als Wollfilze in brillanten Farben sind sie vielfach Basis für Design-
Produkte.

Aus dieser Vielfältigkeit des Produkteinsatzes ergeben sich immer wieder 
neue und interessante Aufgabenstellungen.

Um diese auch zukünftig meistern zu können, suchen wir zum
1. August 2021

AUSZUBILDENDE (m/w/d) für die Berufe
■  Industriekaufmann 
■  Produktionsmechaniker

Bei Interesse an einer Mitarbeit in unserem Unternehmen und dem Erlernen 
eines dieser anspruchsvollen und zukunftsträchtigen Berufe bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen bei dem Leiter unserer Personalabtei-
lung, Herrn Andreas Schwaer.

Bereits vorliegende Bewerbungen
werden berücksichtigt.

2021
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Verlagssonderveröffentlichung

Seinen Ursprung hat der 
Beruf des Dachdeckers im 
Mittelalter. Um die 
Brandgefahr in den Städten 

zu reduzieren, wurden die 
„weichen Eindeckungen“ aus 
Stroh immer mehr durch „harte 
Eindeckungen“ mit Ton und 
Ziegeln ersetzt. Noch lange 
wurden Dachdecker als 
„Ziegelaufleger“ belächelt. 
Doch der Dachdeckerberuf im 
21. Jahrhundert hat sich zum 
Hightech-Handwerk entwickelt.

Natürlich legen Dachdecker auch 
heute noch Ziegel aufs Dach. Doch 
unter der Eindeckung sorgen sie dafür, 
dass so wenig Energieverluste wie 
möglich im Winter auftreten. Und im 
Sommer macht erst die optimale 
Dämmung ein angenehmes Wohnkli-
ma im Dachgeschoss möglich. Dafür 
berechnen Dachdecker individuell die 
Dämmung und verarbeiten die unter-
schiedlichsten Dämmstoffe fachge-
recht. Mit Dampfsperren sorgen sie 
dafür, dass feuchte Luft zuverlässig 
nach außen abgeführt, aber keine 
Feuchtigkeit in den Dämmstoff ein-
dringen kann.

Energetisch optimiert

Auch per Smartphone oder über 
Sensoren gesteuerte Dachfenster wer-
den von Dach-Spezialisten eingebaut 
und eingestellt, um bei allen Wetter-
verhältnissen für eine zuverlässige Be- 
und Entlüftung der Dachwohnung zu 
sorgen. Und sogar die gesamte Ge-
bäudehülle, also auch die Wände, 
werden immer häufiger von Dachde-
ckern energetisch optimiert. Vorge-
hängte, hinterlüftete Fassadensyste-
me sorgen  beispielsweise dafür.

Wenn Supermärkte mit Lebensmit-
teln versorgt, Autos, Fahrräder und 
Möbel gebaut werden und Online-Be-
stellungen unbeschädigt beim Kunden 
ankommen, schützen Dächer bei je-
dem Wetter, und sei es noch so ext-

rem, die Logistik-, Lager- und Produk-
tionsstätten. Nicht selten dienen diese 
riesigen Dachflächen von Gewerbe-
bauten auch der Energiegewinnung 
durch Solaranlagen. Montiert werden 
die Module auch durch Dachdecker. 

Nicht erst seit Naturschutz und Um-
weltentlastung zu den aktuellen Ta-
gesthemen gehören, bereiten Dach-
decker die Begrünung von Dachflä-
chen vor. Ob auf großen Hallen oder 
kleinen Garagen - ob auf Bungalows 
oder auf Verwaltungsgebäuden ent-
stehen so wertvolle Mini-Biotope und 
„Null-Energie-Klimaanlagen“ für die 
darunter liegenden Räume.

Aber nicht nur modernste Funkti-
ons-Fassaden und -Dächer werden 

von Dachdeckern hergestellt: Sie küm-
mern sich im Bereich des Denkmal-
schutzes auch um die Bewahrung his-
torisch wertvoller Gebäude für zu-
künftige Generationen. In Deutsch-
land gibt es allein mehr als 20 
Millionen Wohngebäude, die gepflegt, 
gewartet und in Stand gehalten wer-
den müssen. Und jeden Tag werden es 
mehr.

Beste Aussichten

Das alles stellt sicher, dass jeder, der 
heute im Dachdeckerhandwerk aus-
gebildet wird, für seine berufliche Zu-
kunft die besten Aussichten genießt. 
Und das nicht nur, weil sein Arbeits-
platz meist „ganz oben“ ist.

Mehr als nur „Ziegelaufleger“: Ein solches 

Dach schützt und erzeugt Energie - 

dank der Arbeit der Dachdecker.

Werkfoto: Dachdecker Verband Nordrhein

Hightech-Handwerk
„ganz oben“

…und suchen DICH als Auszubildenen für einen der folgenden Berufe 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
Maschinen- und Anlagenführer

Fachkraft für Lagerlogistik
Mechatroniker 

Elektroniker für Automatisierungstechnik 
(m/w/d)

Hast Du Lust, Deine berufliche Laufbahn bei einem in seiner Branche erfolgreichsten
Unternehmen zu beginnen? Dann bewirb Dich noch heute unter:

soltau.personal@harry.de (max. 3 Anhänge im PDF-Format) oder bevozugt über 
unser Online-Formular auf unserem Job-Portal unter jobs.harry-brot.de

Harry-Brot GmbH • Frau Krauß • Gottlieb-Daimler-Straße 8 • 29614 Soltau

Als erfolgreiches Autohaus in Munster suchen
wir zur Verstärkung unseres Teams zum

1. August 2021 Auszubildende zum/zur

Automobilkauffrau/-mann
sowie zum/zur

Kfz-Mechatroniker/in
Wenn Sie mindestens über einen
Realschulabschluss verfügen und aufgeschlossen, 
zuverlässig und teamfähig sind, dann bewerben
Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei uns.
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Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10 - 18 · 29633 Munster · Tel. 05192 9888 - 0

Service
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kfz-markt

Goldstück zu verkaufen. Opel Agi-
la 1.3 CDTI, 51 KW, 5türig, EZ 2004, 
118 Tsd km, Klima, Radio/-CD, AHK, 
Sommer- und Winterbereifung, TÜV/
AU 07/2022, 2350.- 05162 9015339

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Für 1.390,-, 4trg. Fam.-Limo, guter 
Zustand, Peugeot 307 mit diversen 
Extras, Scheckheft, ATM, fast neue 
Ganzjahresreifen, Klima etc., TÜV 
12/2021 0173 4105542

Klein-SUV, 1. Hd., geländetauglich, 
Honda HR-V, 119 tkm, div. Extras, 
TÜV 6/21 o. neu, VB, div. NT, 77 kW, 
1,6 l, 6-7 l á 100 km, evtl. mit AHK 
1.200 kg; 2.500,- 05822 9419754

Dacia, Nutzfahrz., 1. Hd., Arbeits-
auto, Kombi mit AHK, Dacia Logan, 
Mod. 2010, neuer TÜV + viele NT, 
wenig km, Euro4, 6 Liter Verbrauch, 
55 kW, 1,4 l, 1.990,- FP 0175 8071432

Opel Kombi CDTi, grüne Umweltpl., 
TÜV 11/21, AHK, Langstrecke, 
5-6-l-Auto, 81 kW, 1,7 k, Mod. 2008, 
3. Hand, Rep.-Kosten neue Kuppl. ü. 
1.500,-, VK-Preis 2.500,- 05822 3521

Verkaufe Kawasaki J EL 250 B, Bj. 
6/1993, Reifen neu, TÜV neu, Spei-
chenfelgen, original, an Liebhaber 
oder Anfänger, VB 1.200,- 0162 
1036366

Mercedes B200, 124 tkm, EZ 4/08, 
Autom., Benz., 136 PS, TÜV/AU 
6/22, Scheckheft, Klima, abnehmb.
AHK, 6.800,- VB, nach 18 Uhr 0176 
34689883

VW Fox, EZ 5/2011, TÜV 6/22, sehr 
gepflegt, 60 PS, Klima, 159 tkm, 
Steuerkette gewechselt, Scheckheft, 
neuwertige Allwetterreifen. 3.490,- 
0170 1848686

VW Polo, Bj. 2007, schw., 386 tkm, 
TÜV 21, 8x bereift, Klima, Zahnr. neu, 
Lichtm. neu 0176 50683000

VW Fox, Bj. Sept. 08, TÜV neu, 1,2 
l, 8x bereift, 107 tkm, Farbe rot, in 
Neuenkirchen, VB 2.200,- 0176 
34534548

Verk. BMW 118 d, Bj. 2004, TÜV und 
AU, neu 290 tkm, guter Zustand, 
2.600,- VB 0172 6257454

Verk. Audi A4, 2 l Diesel, Bj. 2011, 
Euro5, sehr guter, gepflegter Zu-
stand, 105 tkm, 10.900,- VB 0172 
6257454

4 Sommerreifen ohne Felgen, Brid-
gestone 235/55R17, neu, wegen 
Fahrzeugwechsel, VB 250.- 05191 
999670

Renault Scenic DCI Exeption 1.9 l, 
131 PS, 1. Hd., unf.frei, AHK, 8fach 
Aluber., TÜV neu, Glasdach, anthr.
met, Part.filter, VB 3200.-, 106 tkm 
05192 10115

Mercedes E200T CDI Avantgarde 
Bluetec, Bj. 2016, nur 37.000 km, 1A 
gepf., Automatik, Selenitgrau metal-
lic, AHK, Navi, Spiegelpaket, 
19.990.- 0171 9646663

verkaufe

E-Bike Kalkhoff Include Wave, 
Rahmengr. M, mattschwarz, neuw., 
erst 680 km, Riemenantrieb, Rück-
trittbr., Hydr.Scheibenbr., gefedert, 
großer Akku und Navifunk. im gr. 
Display in Verb. mit Smartphone. VB 
2550.- 05193 4271

Verkaufe einige unbesäumte Lär-
chenbretter, 250 oder 300 cm lang, 
verschiedene Breiten, perfekt für 
Zaunbau usw., 12,- je Quadratmeter, 
0176 4775967

Hof- und Scheunenflohmarkt am 
22. u. 23.8., 10 bis 17 Uhr, Woltem 
30, Trödel, Möbel, Deko, Geschirr, 
landwirtsch, Gerät, Da.- und Her-
renbekleidung.

Modelpelzmäntel Fuchs, Nerz, Kaf-
feeservice 1902, Tannenholzmöbel 
1880, gegen Gebot Teppiche Iran 
05193 52745

WoWa, Ganzjahrvorzelt Dorema, 
Fiberglasgestänge, Umlaufm 9,20, 
390,-; Reisevorzelt Fiesta Comfobe-
link 3,50 x 2,40, 190,- 05191 9968442

Damenfahrrad Hercules, rot, 
7-Gang-Nabenschaltung, 26“, wenig 
gefahren, wie neu. VB 140,- 05193 
7363

Antik WZ-Schrank, ca. 1780, Tür 
Kirsch, Sekretär, ca. 1910, Essecke 
ca. 1910, 4 Stüchle 05055 4529153

Heimwerkergerüst 71195 Stand-
höhe 3 m, mit Aufbau- und Ge-
brauchsanweisung, Preis VHS 05195 
1535

Massive Stilmöbel, Mooreiche, Buf-
fet, Highboard, Tisch mit 6 Stühlen, 
sehr gut erhalten, wegen Umzug ab-
zugeben, VHS 05192 9688806

Kompl. Schlafzimmer, Bayr. Stil mit 
Lattenrost, Selbstabbau, Preis VHS 
0175 3718500

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

suche

Suche Trimmrad mit Computer 
(Hometrainer), möglichst neuwertig 
und fehlerfrei 05193 982629

Sammler kauf neue und alte Foto-
apparate sowie Objektive, Stative, 
Sammlungen, Nachlässe uvm., bitte 
alles anbieten. 0152 12932878

Musikerfamilie sucht Geige, Cello, 
Kontrabass, Blasinstrumente, Akkor-
deon, Gitarre uvm., auch alt und re-
paraturbedürftig 0151 66942576

Suche gebrauchte Landmaschinen 
aller Art, z.B. Trecker, Anhänger, Heu-
maschinen, Ackergeräte usw. Gerne 
alles anbieten. 0157 76413481

Achtung! Seriöser Ank. v. Nachl., 
antike Möbel, Porzellan, Schmuck 
jegl. Art, Tafelsilber, Münzen, Uhren, 
Zinn, Kriegsandenken, Abendgarde-
robe uvm. zahle bar 0173 8426923

Junge Camperfamilie sucht Wohn-
mobil oder Wohnwagen, bitte alles 
anbieten 0162 9212265

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Kaufe Ihren Trödel Porzellan, Kris-
tall, Möbel, Teppich, Nähmasch., 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Nachlass, uvm. Alles anbieten! 
01517 4210283

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile) Alles anbieten! 01517 
4210283

Kaufe a. Omas Zeiten farbig Blei-
krist., Silberbest. 90-100 K7 800 Sil-
ber, Einzelt., auch ältere Taschen, 
Armbanduhr, Schmuck, Modeschm., 
Militaria, Fotoalben. 0177 7582116

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Suche gebrauchte Kunst-
stoff-Dachrinne, braun! 05193 6819

Angelfreunde suchen Wohnwagen 
oder Wohnmobil 0171 4682732

Achtung Bargeld für Möbel vor 1920 
sowie Pelze, Schmuck, Porzellan, 
Münzen, alles aus dem 1. + 2. WK, 
Zinn 0171 4682732

Für ein paar Wochen suche ich (w 
50 in Svd.) eine sehr liebe, absolut 
vertrauenswürdige und zuverlässige 
Person (m/w/d), die mich moralisch 
etwas unterstützt u. z.B. etwas ein-
holt o. etwas von A nach B bringen 
kann u. auch Unterstützung im Haus-
halt. Die eine o. andere „Kiste“ müss-
te auch getragen werden können. 
Auto wäre vorhanden. (suche keine 
Beziehung) kolibri.one@gmx.de

Berufssoldat sucht 1-2 Zi-Whg. mit 
EBK, Bad mit Dusche und evtl. Bal-
kon im Raum Munster +/- 20 km. 
0175 1178450

Mutter mit Tochter 24 Jahre suchen 
ein Haus zur Miete mit Garten in Sol-
tau und Umgebung bis 750.- warm. 
01525 2688071

Wer näht oder verkauft ein Vorzelt 
Himmel 5,70 x 2,90? 0172 5152035

Kaufe Rares für Bares! Bilder, Por-
zellan, Puppen, Briefmarken, Pelze, 
Münzen, Musikinstrumente, Möbel, 
Schmuck usw. 0157 38127148

Nette Familie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf. 0176 
80172373

immobilien
vermietung

2-Zimmer-Whg. in Wietzend., 60 
qm, sep. Eing., 1. OG, Dusch- und 
Wannenb., große Dachterr., zum 
01.10.20 frei, 550.- WM + Kaution 
0172 4900497

Behringen, 3 Zi., 100 qm, EBK, Kel-
ler, Garage, Hzg. Gas, ruhige zentra-
le Lage, Miete netto 560.- 0171 
7859487, ggfs. auf AB sprechen

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Svd. schöne separ. Singlewohnung 
m. Wohnküche + EBK + Bad, EG & 
DG. Frei ab 15.09., 342.- kalt. 04152 
76315, 12-22 Uhr, 0172 9334477, 
Vermieter@Schnede18a.de

Munster, helle 2-Zi.-Whg., 515 qm, 
1. OG, renoviert, neues Vollbad, neue 
EBK, Balkon, Keller, in grüner Anlage, 
349,- + NK + 2 MM Kt. ab 1.9.2020 
0171 6503222

Wintermoor, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 108 
qm, EBK, Duschbad, 2 Loggia, Gar-
ten, ab 1.8.2020 zu ver., KM 575.- 
mtl. + NK + Kt. 05198 320

Suche 2 Zi., Küche, Bad, Balkon o. 
Terr. in Schnev. o. Soltau, 58 J. u. 
ruhige Mieterin, keine Schufaeintra-
gungen. Bis ca. 400,- 05193 8054044

Munster, 4-Zimmer-Wohnung (83 
qm) mit Balkon, neue Einbauküche, 
Eckbadewanne und Stellplatz, 495.- 
+ NK, frei ab: 01.10.20, 0172 8803805

3-Zi.-Whg. in Munster, 100 qm Wfl. 
in 2-Fam.-Haus, V-Bad, Wanne, 
Stellplätze, Gartenanteil, ruhige Lage 
im Grünen, gehob. Ausst., WM 800.- 
ab 1.11. 0151 24162190

Hermannsb. OT, Par. neue Komf.
whg. im 2-FH, 100 qm, 3 R., EBK, 
Parkett, 19 qm Südbalk., gr. Glas-
dusche + Eckbwa., Keller, Gar., 
Stellpl., Dachbo., 895.- VB, 0152 
22061784

Soltau, 3-ZW im MFH, 72 qm, Ober-
geschoss, großer Südbalkon, Lami-
nat, Fliesen, keine Tierhaltung, KM 
385,- + NK / 3MM Kaution, 05191 
979943

immobilien
kauf / verkauf

Suche großes Grundstück 5000 bis 
8000 qm, rund um Bispingen in 
Randlage. Gerne auch mit kleinem 
Häuschen. Pacht oder Kauf 0175 
4415309

Anleger sucht Wohnung oder MFH 
von priv., leer oder verm., auch un-
renov. oder San.-Bedarf, rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

tiermarkt

Verkaufe Heidschnuckenlämmer 
(Apr. 2020). 50.- pro Lamm. 04262  
9548004 oder 04262 957961

Vermisst seit 7.8.20 Am Wacholder-
park Soltau, schwarzer Kater Tobi, 
zahm, weiße Pfoten, weißer Latz, 
weiße Flecken am Maul, Finderlohn 
05191 4061

Maine-Cone-Kater, 2,5 J., kastriert, 
geimpft, guter Mäusefänger, aus ge-
sundheitl. Gründen zu verkaufen. 
Gerne Bauernhof, Preis VHS 0176 
23328999

stellenmarkt

Familie mit 3 Kindern sucht freund-
liche, engagierte Putzhilfe für 4-10 h/
Woche in Soltau auf 450 Euro-Basis 
oder Festanstellung. 05191 8890221

Wer pflegt meinen 400-m²-Garten 
in Soltau zuverl., selbstst. und re-
gelm. (inkl. Grünschnittentsorgung)? 
Kontakt Mo. 17-21 Uhr unter 01577 
0558990

sie & er

Gibt es noch die liebevolle ältere 70-
80 J. alleinstehende Frau, die mit 
einem viel älteren Mann die letzten 
Jahre gen. möchte? Chiffre 15501 
Heide Kurier Soltau

Schl. Mittfünfziger s. d. unkompl., 
experimentierfreudige Frau für reiz-
volle Begegnungen, evtl. auch Frei-
zeituntern. SMS/Tel. 01520 3946087

Für eine harmonische Beziehung 
sucht Er, 67 J., 1,68, 65, aufrichtig 
mit Herz, eine junggebl. schlanke NR 
für gemeins. Zukunft. Chiffre 15502 
Heide Kurier Soltau

Er sucht sportlichen Ihn, bin bi, 44, 
189, 91, Altersgrenze 50, suche dis-
kret, bin diskret. E-Mail: 131034@
live.de, WhatsApp 0160 95156085

Er, 55, sucht sie für feste Beziehung. 
Stehe in Lohn und Brot. Will wieder 
Leben. Nur ernst gemeinte Bildzu-
schriften werden beantwortet. Chif-
fre 424 Buttgereit, Schneverdingen

Ich suche eine Lebensabschnitts-
gefährtin Alter ca. 70, möglichst 
schlank, mit Humor u. Lebensbeja-
hend f. eine harmonische Beziehung. 
Ich marschiere gesund u. munter auf 
die 80. meine Hobbys sind Reisen 
und Geselligkeit. Für eine Kontakt-
aufnahme, wenn möglich mit einem 
Foto, würde ich mich sehr freuen. 
Chiffre 15503 Heide Kurier, Soltau

Suche Sie - habe das triste Rentner-
leben satt - will gemeinsam erleben, 
Vertrauen tragen, wohne in Soltau. 
Chiffre 15500 Heide Kurier Soltau

urlaub

Ostseeinsel Usedom in Zinnowitz 
komf. Fewo’en 45-65 qm f. 2-4 Pers. 
f. 50-75,- frei ab 22.08. zu verm., EG, 
Terrasse; Hund willk.,  04267 981177

Ostseenä. Lensahn, Zi., Nähe Wei-
ßen  h. Strand, Heiligenhafen, Dahme, 
Kellenhusen, Holst. Schweiz, 30 km 
vor Insel Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
sehr schöne Ferienwhg. f. 2-4 Pers. 
2 Schlz., 70 qm, Erdg., Terr., Fahrr. 
uvm. Frei: 26.08. - 06.09. = 11 Übern. 
04671 4298

sonstiges

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

dienstleistungen

private kleinanzeigen

in eigener Sache…
In der Heide-Kurier-Ausgabe vom 12.08.2020 wurden unter dieser 
Rubrik zwei Kleinanzeigen abgedruckt, die den Zweck hatten, Bauern 
bzw. landwirtschaftliche Betriebe pauschal zu verunglimpfen.
Unsere üblicherweise sorgfältige Auftragskontrolle hat in diesem Fall 
nicht so funktioniert, wie sie hätte funktionieren sollen, 
und die Anzeigen wurden, wie geliefert, veröffentlicht.
Wir bedauern dies und distanzieren uns von den Inhalten. 
Ferner weisen wir darauf hin, dass der BUND (Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland e. V.) in keinem Zusammenhang mit der 
Veröffentlichung dieser Kleinanzeigen steht und sich ebenfalls von 
deren Inhalten distanziert.

Heide Kurier Anzeigen- und Verlagsleitung

Kleinanzeigen
online aufgeben

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

ETW in Schneverdingen, 59 m² Wfl., 
1. OG, Bj. 1980, 2 Zimmer, EBK, Bad, 
Süd-Loggia, Keller, Pkw-Stellplatz, V, 
118 kWh, Öl Bj. 2010, D ....... 98.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Angebot des Monats*

 www.taxi-nk.de

Zahlen Sie ihren  
Fahrpreis ab 20,– 4  

bequem mit ihrer EC-Karte 
und Sie erhalten von uns 

GRATIS eine Karten-Box  
aus Kunststoff mit Platz  

für bis zu 8 Karten mit RFID 
Funk-Technologie, die ihre 
Karten vor unerwünschtem 

Auslesen schützt.

* Gültig vom 01.08.2020 bis 31.08.2020

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Sie (67) BH DD privat  0162-165 42 17
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partnerkontakte

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FLIESENLEGER 
0160/97739654

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Sitztanz
SOLTAU. Das Projekt „55plus“ des 

Kirchenkreises Soltau kann die Säle 
der Kirchengemeinden St. Johannis 
und Luther in der Böhmestadt jetzt 
wieder für das Sitztanz-Angebot nut-
zen. Unter strengen Hygieneregeln 
aufgrund der Corona-Pandemie star-
ten die Angebote mit Tanzlehrerin 
Elke Detmers daher am Montag, dem 
17. August, in St. Johannis und am 
Mittwoch, dem 19. August, in der 
Lutherkirchengemeinde. 

Blutspende
TRAUEN. Der DRK-Ortsverein 

Trauen organisiert am Montag, den 
24. August, von 16 Uhr bis 19 Uhr 
gemeinsam mit dem Blutspende-
dienst Springe in der Mehrzweck-
halle in Trauen eine Blutspende. 
Spenden kann jeder, der sich gesund 
fühlt, ab dem 18. Lebensjahr. Der 
Personalausweis muss vorgelegt 
weden. Während der Blutspende 
sind Mund-Nasenschutz zu tragen 
und die Abstandsregeln einzuhalten. 
Nach einer Untersuchung durch den 
Blutspendedienst erfolgt die Blut-
spende. Erstspender erhalten einen 
Blutspendeausweis mit Blutgruppe. 
Coronabedingt gibt es diesmal nach 
der Spende keinen Imbiss, aber jeder 
Spender erhält einen Obstbeutel so-
wie einen Einkaufsgutschein. Täglich 
werden in Deutschland 15.000 Blut-
spenden benötigt. Auch in Corona-
zeiten sollte das nicht ausser Acht 
gelassen werden.

Corona-Fälle
HEIDEKREIS. Seit Donnerstag, 

den 13. August, gibt es zwei weite-
re laborbestätigte Corona-Fälle im 
Landkreis Heidekreis, gemeldet aus 
der Stadt Walsrode. Das hat der 
Landkreis Heidekreis mitgeteilt. Die 
beiden Infizierten sind, ebenso wie 
eine weitere Person, die aber im 
Landkreis Rotenburg wohnt, in ei-
nem Pflegeheim in Walsrode be-
schäftigt. Die erkrankten Personen 
und die engen Kontaktpersonen 
befinden sich in Quarantäne. „Not-
wendige Hygiene- und Vorsichts-
maßnahmen wurden im Pflegeheim 
ergriffen und in Zusammenarbeit mit 
dem Gesundheitsamt und der Heim-
aufsicht des Heidekreises umge-
setzt“, teilte der Heidekreis mit. „Die 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
Einrichtung haben bisher keine 
Symptome und werden derzeit, wie 
alle anderen Beschäftigten auch, auf 
eine mögliche Infektion getestet.“ 
Mit der Leitung des Pflegeheims 
seien die erforderlichen Hygiene- 
und Vorsichtsmaßnahmen bespro-
chen und ein Besuchsverbot für das 
Heim angeordnet worden. Ebenso 
dürfen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner die Einrichtung nicht verlassen. 
Externe Dienstleistungen wurden 
abgesagt. Weiterhin habe das Ge-
sundheitsamt ergänzende Quaran-
täneverfügungen beim Personal des 
Heimes angeordnet. Die Versorgung 
der Bewohnerinnen und Bewohner 
sei gewährleistet.  Die Zahl der ins-
gesamt an COVID-19 erkrankten 
Personen im Heidekreis erhöht sich 
somit auf 92, sieben Personen sind 
aktuell erkrankt. Landrat Manfred 
Ostermann betonte, das aktuelle 
Geschehnis zeige, dass das Coro-
navirus weiterhin sehr ernst zu neh-
men sei: „Ich bitte daher die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die be-
stehenden Abstands- und Hygiene-
regelungen sowie das Tragen von 
Mund- und Nasenschutz in den 
vorgegebenen Bereichen unbedingt 
einzuhalten. Dies schützt uns alle 
und besonders ältere und vorer-
krankte Personen.“



Sprechen auch Sie 
zu Freunden 
und Bekannten 
durch eine
Familienanzeige im

HEIDEKREIS/BERLIN. Das Pro-
gramm „Sanierung kommunaler Ein-
richtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ wurde im zweiten 
Nachtragshaushalt des Bundes um 
600 Millionen Euro aufgestockt. Der 
hiesige Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil sieht in dem Investitionspa-
ket eine wichtige Hilfe für Kommunen 
während der Corona-Pandemie: „In 
der letzten Zeit war es nicht leicht, 
gemeinsam mit anderen Menschen 

Sport zu treiben, Sport zu erleben 
oder kulturelle Einrichtungen zu be-
suchen. Umso wichtiger war es, dass 
wir uns als SPD für diese Unterstüt-
zung stark gemacht haben.“ Für 
Klingbeil ist die Zielsetzung hinter den 
beschlossenen Fördermitteln klar: 
„Uns war vor allem eine schnelle und 
unkomplizierte Form der Unterstüt-
zung wichtig. Sportstätten und kultu-
relle Einrichtungen dürfen auch bei 
uns in der Region nicht schließen oder 

aussterben.“ Damit eine schnelle Um-
setzung bereits gestellter Förderan-
träge sowie die Beantragung neuer 
Fördermittel aus dem Programm zeit-
nah möglich ist, soll bereits im Sep-
tember eine erste Förderauswahl be-
schlossen werden. Auskünfte - etwa 
zu bereits eingereichten Projekten, 
zur Beantragung neuer Projekte oder 
zu Antragsfristen - gibt das Büro des 
Bundestagsabgeordneten unter lars.
klingbeil@bundestag.de oder unter 

„Sportstätten dürfen nicht aussterben“
Lars Klingbeil zum Programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“

der Telefonnummer 030-227 71 515. 
Die Förderquote des Bundes bei den 
Projekten liegt bei 45 Prozent. Eine 
Haushaltsnotlage der Kommune kann 
beim Erbringen der entsprechenden 
Nachweise jedoch berücksichtigt 
werden. In diesem Fall würde sich der 
Bundesanteil auf 90 Prozent erhöhen. 
Eine entsprechende Fördersumme 
des Bundes soll 500.000 Euro nicht 
unterschreiten und drei Millionen 
Euro nicht überschreiten. Zudem wird 

der mit dem Konjunkturpaket be-
schlossene „Investitionspakt Sport-
stätten“ von Bund und Ländern vor-
gezogen. Bereits in diesem Jahr statt 
erst im kommenden Jahr stehen hie-
rüber 150 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Das Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat hat ge-
meinsam mit den Bundesländern eine 
entsprechende Verwaltungsverein-
barung bereits im Eilverfahren ver-
handelt und unterzeichnet. Für die 

Antragstellung sind die jeweiligen 
Bauministerien der Länder zuständig. 
„In unserer Heimat gibt es viele Ein-
richtungen und Sportstätten, in denen 
jeden Tag Begegnungen stattfinden. 
Gerade in dieser schwierigen Zeit ist 
es wichtig, dafür zu sorgen, dass 
unsere Kommunen diese Orte erhal-
ten. Hierfür können die Investitions-
pakete einen wichtigen Beitrag leis-
ten“, macht Klingbeil die Bedeutung 
der Unterstützungen deutlich.

Und am Ende meiner Reise
hält der Ewige die Hände 
und er winkt und  lächelt leise 
und die  Reise ist zu Ende.

 Matthias Claudius

Traurig nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter,  Oma und Uroma

Edith Schlange
* 28.3.1929   † 5.8.2020

  In stillem Gedenken 

 Heidi
 Sigrid

Enkel und Urenkel

Aus gegebenem Anlass haben wir 
im engsten Familienkreis Abschied genommen.

G&R

Dieter
rieDel

† 20.07.2020

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme in so liebevoller Weise  
zum Ausdruck brachten. Auch dafür, 
dass so viele mit uns im Requiem  
Abschied nahmen, sind wir dankbar.
Unser besonderer Dank gilt der Station 6  
des Rotenburger Krankenhauses,  
Frau Gevers, Pfarrer Hoogervorst  
und der Pfarrgemeinde St. Marien.

Ingrid 
Susanne, Christian und Matthias

Luise Kraft
geb. Gundlach

* 10.12.1932   † 05.08.2020

Wir vermissen Dich
Renate und Uwe

Thorsten und Miriam
Dhana und Johannes

mit Nevio
und alle Angehörigen

Traueranschrift:
Renate Koch, Kieselgurweg 7, 29633 Munster

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Donnerstag, den 20. August 2020

in der Kapelle des Heidefriedhofs Breloh statt.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens;
Gedanken, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern
und uns glücklich oder traurig machen,

Dich aber nie vergessen lassen.

Statt Karten

Danke
für ein tröstendes Wort, gesprochen oder geschrieben.

Für eine stumme Umarmung,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten.

Für ein stilles Gebet,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Unser besonderer Dank gilt

Frau Gevers für ihre einfühlsamen 

Worte und dem Bestattungsinstitut 

Wellner für die würdevolle Begleitung.

Anja Pfannenstiel

Eugen und Sabrina mit Lisann

Martin mit Kimberly

Soltau, im August 2020

Alexander 

Pfannenstiel
† 20.07.2020

Bestattungen
29640 Schneverdingen · Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144 · www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Hermann Heins † 10. 7. 2020

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so liebevolle und vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 

Almute, Christiane, 
 Hans-Hermann, Oliver und Familien

CADO 

Wolfgang Lietz 
* 7. 11. 1949    † 9.8.2020

ist in Frieden eingeschlafen.

In stiller Trauer

Uta Lietz
29640 Schneverdingen,

Pommernstraße 21

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.

Betreuung durch CADO Bestattungen

„Liebe ist ewige Gegenwart.“

Julie Sieling
† 27.06.2020

Peggy, Mario
und Steven mit Familie

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Munster, im August 2020

„In der Dunkelheit der Trauer  
leuchten die Sterne der Erinnerung”

Plötzlich und auf unfassbare Weise
verstarben unsere geliebten Eltern,

geliebten Geschwister und Freunde

Anne Gede  * 5.  Juli 1951    † 27. Juli 2020

Kurt Gede  * 26. Oktober 1949    † 27. Juli 2020

In Liebe und Dankbarkeit 

Julia, Fabian und Joana 
die Geschwister  

Familie und Freunde 

Die Beisetzung findet aus gegebenem Anlass
im engsten Familienkreis 

im Ruheforst Rutenmühle statt.

Nach langer schwerer Krankheit entschlief

Traute Stöckmann
* 01. 01. 1932      † 09. 08. 2020

In stillem Gedenken
Waldemar Stöckmann und Susanna Kruse

Traueradresse: W. Stöckmann, Danziger Hof 3, 29614 Soltau

Die Beisetzung findet in Wietzendorf
am 18. 08. 2020 um 12 Uhr statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstlich zu wissen, mit wie viel Liebe,

Freundschaft und Verbundenheit man ihm begegnet ist.

Berührt und getröstet danken wir 
von Herzen für Eure Anteilnahme, 
für eine Umarmung, für die 
liebevollen Worte gesprochen oder 
geschrieben, für die schönen Blumen 
und Spenden für den MTV Eyendorf 
und der Uni Klinik Greifswald 
für die Sarkomforschung.

Im Namen aller Angehörigen

Thorsten und Tjorben Rieckmann
Eyendorf - Insel im August 2020

Birgit
Rieckmann

geb. Tödter

*17. Oktober 1969
† 9. Juli 2020

familienanzeigen
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Aktuelle Nachrichten aus
dem nördlichen Heidekreis

o-ha!heide-kurier.de

Immer gut informiert mit den

HK-ONLINE-NEWS

o-ha!

MACH MIT!

Du interessierst Dich für ein 
bestimmtes Thema?

DANN SCHNELL ANMELDEN 
UND EINEN SNIP ERSTELLEN!

Finden auch 
andere 
Dein Thema 
spannend…

…wird aus dem Snip 
ein professionell 
recherchierter, 
informativer Artikel.

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 05193 98080

Kleinschmidt’s 
Busreisen

13.09.2020–16.09.2020
4 Tage Rhön
 p. P. DZ 349,00 

p. P. EZ 425,00 

11.10.2020–14.10.2020
Kurzurlaub  
„Auf der Kaiseralm“ 
im schönen  
Fichtelgebirge
 p. P. DZ 349,00 

Kein Einzelzimmerzuschlag!

11.12.2020–13.12.2020
3-Tages-Fahrt  
zum alljährlichen 
Weihnachtsshopping 
in Berlin 
 p. P. DZ 185,00 

p. P. EZ 230,00 

Jetzt schon vormerken  
& Plätze reservieren!

Wir starten wieder  
durch – seien Sie dabei!

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738
·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

BERND DAMMANN
DIENSTLEISTUNGEN

Inh. Anita Dammann

Haus- und Gartenservice
alles aus einer Hand
 05191 8039778 · Lüneburger Str. 65

29614 Soltau

SEIT
12 JAHREN

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

05192-7000

KURIER
-fahrten

schnell · 

       kurzfristig · zuverlässig
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taxi-lueneburger-heide.de

ZURÜCK
am 17. 08. 2020

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

ZURÜCK
ab 17.8. 2020

DR. RENKEN
Schneverdingen

ZURÜCK
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. Huss
Dr. med. J. Mix

Schulstraße 7
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 6860

Reisebüro Fenske
-  TA G E S FA H RT E N  -

18.08. Ostseebad Warnemünde ............................................................   32,00
05.09. Insel Borkum - mit Katamaran ab Emden .................................   70,00
10.09.  Elbtalauen - Lauenburg-Hitzacker, Frühstück und 

Mittagessen an Bord ...................................................................   62,00
17.09. Emden - Seehafenstadt ..............................................................   28,00
24.09. Küstentörn - Travemünde-Rostock mit Frühstück an Bord ......   59,00

-  M E H RTA G E S FA H RT E N  -
15.09. - 19.09. Oberlausitzer Bergland/Bautzen................................  468,00
20.09. - 23.09. Spreewald Lübbenau ..................................................  382,00
11.10. - 14.10. Rheinsberg Mecklenburger Seenplatte ....................  381,00
11.10. - 17.10. Traumhafter Urlaub am Achensee/Tirol ....................  545,00
16.10. - 18.10. Königswinter am Rhein ..............................................  299,00
21.10. - 25.10. Romantischer Schwarzwald, Blumenfestival in Lahr ..  372,00
25.10. - 28.10. Bad Soden Salmünster Spessart ...............................  368,00

Reisekatalog bitte anfordern - kostenlose Zusendung!

Reisebüro Fenske · Inh. Christina Filipp-Pietzko e. K.
Dorfmark · Am Holzfeld 12 · Tel. (05163) Büro 6017, privat 6922 · Fax (05163) 902718

REISEN
31.08.-04.09.20  Moselromantik 4 Übern./HP, 429,-  p.P./DZ    

Tagesausflug, Weinprobe, Schifffahrt uvm. 477,-  p.P./EZ

09.09.-13.09.20  Prag mit allem 509,-  p.P./DZ     
„Drum und Dran“ 650,-  p.P./EZ

17.09.-20.09.20  Spätsommer 369,-  p.P./DZ 
auf Rügen 414,-  p.P./EZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Neu im Programm!

TAGESFAHRTEN
23.08.2020  Ein Tag in Scharbeutz inkl. Mittagessen p.P. 40,- 
26.08.2020  Kaffeebummler p.P. 26,- 
01.09.2020  Ohlsdorf – Hamburgs größter Park 

inkl. Mittag und Führung p.P. 45,- 
02.09.2020  Ein schöner Tag  

in der Rosenstadt Eutin 
inkl. Mittag, Schlossführung und Schifffahrt p.P. 55,- 

Sonntag, 16. August 2020Seite 16 heide kurier

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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